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Kindergarten Markt feiert Geburtstag

25 Jahre Kindergarten Markt -
gefeiert wird am Freitag, 30. April um
17 Uhr. Das 15-köpfige Kindergarten-
team lädt alle Freunde des
Kindergartens dazu herzlich ein.
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Leitartikel

Mit dem prunkvollen Strahlen tut sich
die barocke Kalvarienbergkirche mit
ihren historischen Kreuzwegstationen
derzeit ziemlich schwer. Die große
Feuchtigkeit und der Zahn der Zeit
nagen an den wertvollen Kulturgütern
und machen eine Renovierung dringend
notwendig. Kulturerbe zu besitzen ist
der Stolz jeder Gemeinde, sie zu erhal-
ten kann jedoch zur großen finanziellen
Belastung für die Pfarreien werden.

1736/37 wurde die Kalvarienbergkirche
unter Abt Alexander III. Fixmillner
erbaut und zuletzt zur 1200-Jahr-Feier
des Stiftes im Jahr 1977 renoviert.
„Leider wurden bei der letzten
Sanierung nur die Schäden behoben,
nicht jedoch die Ursachen”, erklärt
Stiftspfarrer Pater Christoph Eisl die
Notwendigkeit der neuerlichen
Arbeiten: “Die stärksten Schäden
weisen die oberen vier Kreuzweg-
stationen auf. Eine Trockenlegung der
Kirche und der überlebensgroßen
Kreuzigungsgruppe gehört ebenso zu
den vorrangig wichtigen Arbeiten”.

Fünf Kirchen für 5.600 Christen
Fünf Kirchen stehen den 5.600 Krems-
münsterer Christen zur Verfügung, was
sich für die Pfarre in großen finanziel-
len Aufwendungen für die Instandhal-
tung niederschlägt: „Kaum ist eine
Baustelle beendet, ist eine Sanierung an
anderer Stelle notwendig”, erzählt
Bauherr Eisl aus Erfahrung, „mir tut
halt das Herz weh, wenn ich mir
vorstelle, wie so ein unersetzliches
Baujuwel so langsam verkommt”.

Besonders in der Fastenzeit erfreut sich
der Kalvarienberg großer Beliebtheit.
In der Karwoche finden zahlreiche
Andachten und Messfeiern statt und
viele Gläubige besuchen die Kreuzweg-
stationen. Wer sich im Vorfeld die
Schlüssel in der Pfarrkanzlei oder bei
Familie Bergmair organisiert, kommt
auch sonst jederzeit in den Genuss des
kreuzförmigen Gotteshauses.

Ansonsten wird die barocke Kirche
wenig genützt, was den raschen Verfall
noch beschleunigt. Vandalenakte in der
Vergangenheit bewirkten, dass die
Kirche nur noch auf Wunsch geöffnet
wird. Der Hochaltar mit der überle-
bensgroßen Kreuzigungsgruppe vom
Kremsmünsterer Bildhauer Anton
Remele, das bewegte Deckenfresko des
Welser Malers Wolfgang Andreas
Heindl und den beiden Seitenaltären
können damit kaum bewundert werden.

100.000 Euro braucht Pfarrer Pater
Christoph Eisl für sein Vorhaben.
Diesen Betrag erhofft er sich aus einer
Kostenteilung von Diözese, Land,
Bundesdenkmalamt, Gemeinde, Stift
und Spenden aus der Pfarrbevölkerung.
„Es freut mich besonders, dass es schon
zahlreiche Spendenversprechen aus der
Bevölkerung gibt. Das zeigt mir, dass
die Erhaltung von Kalvarienbergkirche
und Kreuzweg den Kremsmünsterern
ein wichtiges Anliegen ist. So sehe ich
dem Baubeginn mit Sommer 2004
zuversichtlich entgegen”.

100.000 Euro retten den
Kalvarienberg

Das wunderschöne Drei-
eck Stift, Schloss Krems-
egg und Kalvarienberg
ragt als Wahrzeichen
über der Marktgemeinde
Kremsmünster und gibt
dem Stiftsort eine
besondere Note.

von Maria Haider

Pfarrer Pater Christoph mit Lukas, Jasmin und Nadine vor einer der stark beschädigten
Kreuzwegstationen am Kalvarienberg
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Gemeinde & Politik

Ausschussobleute:
Vorstellungen und Ziele

In dieser Rubrik stellen sich die 13
Obleute der Gemeindeausschüsse mit
ihren Zielen vor, dieses Mal:

Ausschuss für Örtliche
Raumplanung, Bau und
Straßen

Obmann Ing.
Josef
Ettinger, ÖVP

Der Ausschuss
„Örtliche
Raumplanung
– Bau – und
Straßen”
umfasst ein
sehr breites Spektrum, dass die
Erweiterung der Industrie- und
Wohngebiete und deren Aufschließung
beinhaltet, aber auch die aktuellen
Baumaßnahmen im Hoch- und Tiefbau
der Gemeinde.

Mein Beitrag für diese Aufgabe wird
fachlich orientiert sein, wobei ich ein
besonderes Augenmerk auf eine
korrekte Vergabe der Aufträge legen
werde.

Bei der Umsetzung der Bauvorhaben
wird mir die Kontrolle der Baukosten
und die qualitative Ausführung ein
Anliegen sein.

Für die Örtliche Raumplanung ist es
mir wichtig, die Problemstellungen und
die langfristige Sinnhaftigkeit der
Konzepte parteiübergreifend zu
erarbeiten, zu diskutieren und zum
Wohle der Bürger und für
Kremsmünster umzusetzen.

Weitere Ausschussmitglieder:
Georg Neubauer-ÖVP, Mag. Robert
Kastler-ÖVP, DI Otmar Brunner-ÖVP,
Michael Fellinger-SPÖ, Ewald Steiner-
SPÖ, Franz Mörtenhuber-FPÖ, Otto
Bauer-GRÜNE

Ausschuss
für
Freizeit
und
Freibad

Obmann
Vbgm. Michael
Fellinger, SPÖ

Als Vorsitzender des Ausschusses für
„Freibad und Freizeit” betrachte ich es
als wichtig, folgende Schwerpunkte zu
setzen:

- Erhaltung der Attraktivität aller
unserer Freizeitanlagen

- Laufende Sanierungsmaßnahmen im
Badbereich

- Erneuerung des Sprungturmes

- Prüfung des gesamten
Freizeitangebotes

- Verbesserung des Angebotes für
Wanderer

Unser Ziel muss es sein, sowohl den
Einheimischen wie auch den Gästen ein
attraktives Angebot zu bieten, weil nur
zufriedene Menschen gerne wieder
kommen.

Gemeinsam mit den Mitgliedern des
Ausschusses, den Bediensteten im Bad
und in der Gemeinde, werden wir
unsere schöne Gemeinde noch
interessanter und liebenswerter
gestalten.

Weitere Ausschussmitglieder:
Karl Wimmer-FPÖ, Huber Ennser-
SPÖ, Gerhard Obernberger-ÖVP, Karl
Strauß-ÖVP, Ing. Josef Ettinger-ÖVP,
Klaus Auer-ÖVP, Otto Bauer-GRÜNE

Ausschuss
für
Familie,
Frauen
und
Senioren

Obmann Ing.
Josef Müller, ÖVP

Hauptaugenmerk meiner Arbeit wird
sein, Ideen zu entwickeln und Anstoß
zu geben, wie die Landespolitik auf
kommunaler Ebene zielorientiert und
effizient für unsere Familien, Frauen
und Senioren umgesetzt werden kann.

Eine weitere wichtige Aufgabe ist die
Koordination innerhalb der Gemeinde
zwischen den einzelnen Ausschüssen,
da die Anliegen der Familie, Frauen
und Senioren natürlich auch
Ausschüsse wie Kultur und Schule,
Jugend, Kindergarten und Hort usw.
betreffen.

Informieren ist mir ebenfalls ein
wichtiges Anliegen, denn nur wer weiß,
welche Hilfen die Gemeinde, das Land
oder der Bund anbieten, kann sie auch
nützen.

Neue und aktuelle Anliegen für die
neue Periode sind eine innovative
Kinderbetreuung d.h. Kindergarten-
plätze auch für Dreijährige und unter
Dreijährige, sowie die Organisation
eines sogenannten “Leihoma-
Dienstes”. Für die Senioren soll das
betreute Wohnen umgesetzt werden.

Weitere Ausschussmitglieder:
Karoline Köttstorfer-ÖVP, Christine
Steinmair-ÖVP, Erwin Bergmair-ÖVP,
Edeltraud Guggi-SPÖ, Hubert Ennser-
SPÖ, Doris Wimmer-FPÖ, Elisabeth
Deixler-Wimmer-GRÜNE

Politische Ausschüsse

Bereits vorgestellt wurden der Ausschuss für Jugend, der Ausschuss für Kindergarten und
Hort und der Ausschuss für Umwelt. Es folgen der Ausschuss für Finanzen und
Wirtschaftseinrichtungen, der Ausschuss für Kultur und Schule, der Ausschuss für
Ortsmarketing und Sport, der Ausschuss für Sozialhilfe und Gesunde Gemeinde, der
Ausschuss für Ortspolizei und Feuerwehr, der Prüfungsausschuss und der Personalbeirat.
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Beschlüsse der
Gemeindegremien

Erholungspark Hofwiese
Noch vor dem Sommer soll der
Erholungspark in der Hofwiese
bepflanzt werden und benützbar sein.

Freibadsanierung
Zehn Jahre nach der großen Sanierung
sind wieder kleinere Sanierungen im
Freibad erforderlich. Die wesentliche
Erneuerungsmaßnahme betrifft den
Sprungturm, der bis zur Eröffnung
Mitte Mai in neuem Edelstrahl
erstrahlen wird.

Neue Gehsteige
Um die unfallträchtige
„Mühlbergkreuzung” für Fußgänger
sicherer zu machen wird die Gemeinde
mit der Straßenmeisterei einen
Gehsteig auf der rechten Seite
(ortsauswärts) errichten. Gemeinsam
mit der Straßenmeisterei und der
Gemeinde Kematen wird auch ein
Gehsteig vom Landhotel Schicklberg
bis zum Fitnessweg errichtet.

Gemeindebauhof
Den wachsenden Anforderungen an den
Gemeindebauhof entsprechend wurde
eine Einteilung des Bauhofes in vier
selbständige Gruppen (Bautrupps)
unter der Leitung des Bauhofleiters
Klaus Pühringer beschlossen: Bau-,
Straßen- und Erhaltung – Wasserleitung
– Ortsverschönerung – Sonderdienste
(z.B. Freibad)

Rechnungsabschluss 2003
Ein großes Budgetvolumen für das
vergangene Jahr konnte der
Gemeinderat mehrheitlich absegnen:
im ordentlichen Haushalt betrugen die
Einnahmen und Ausgaben 9,4
Millionen Euro. Im
Investitionshaushalt (Außerordentlicher
Haushalt) wurden Investitionen in
Höhe von 2,16 Millionen Euro getätigt.
Durch zu geringe Einnahmen besteht
hier ein Fehlbetrag von 1,7 Millionen
Euro. Die größten Ausgaben:
Straßenbau mit 1,32 Mio und der
Kanal- und Wasserleitungsbau mit 0,72
Mio Euro. Der Schuldenstand der
Gemeinde beträgt 6,9 Millionen Euro,

das bedeutet Pro-Kopf-Schulden von
EUR 1.073 pro Einwohner.

Ausbau der
Wasserversorgungsanlage
Der Endausbau der
Wasserversorgungsanlage steht an:
durch die ständig steigende
Einwohnerzahl speziell im Bereich der
Gablonzer-Siedlung wurde die
Errichtung eines neuen Wasserbehälters
am Sandberg und die Reaktivierung des
sog. „Bankler”-Behälters erforderlich.
Zusätzliche Leitungen in einer Länge
von rund 6,5 km und umfangreiche
elektrische Arbeiten sichern die
Trinkwasserversorgung von
Kremsmünster ab. Gesamte
Vergabesumme: 1.297.300 Euro (excl.
USt.)

Ostumfahrung Kremsmünster
Die ideale Variante der Ostumfahrung
zur Entlastung der Anrainer in der
Kremsegger-Straße wurde beschlossen,
jetzt fehlt nur noch das Geld. Nachdem
zuletzt mehrere Straßenvarianten
aufgetaucht sind, einigten sich die
Gemeinderäte nun auf die Zufahrt von
der Bundesstraße 122 im Bereich des
Lichtenhofes zur derzeitigen Rückseite
der Firma Vetropack. Die Kosten dafür
werden rund 2,7 Millionen Euro
betragen.

Wer diese Summe bezahlt steht noch in
den Sternen. Jetzt wird jedenfalls eine
Gemeindedelegation beim Land
Oberösterreich um Förderungen
vorsprechen. Zusätzlich wurden noch
kurzfristige Maßnahmen besprochen
wie z.B. einen Ausweichparkplatz für
LKW in der Kremsegger-Straße und
das Entfernen der beiden Parkplätze
vor dem Geschäft Laufer, um einen
besseren Verkehrsfluss zu ermöglichen.

Mit diesen Maßnahmen könnte sich
Kremsmünster vom drohenden
Verkehrsinfarkt befreien: schon heute
wälzen sich rund 12.000 Fahrzeuge
täglich über die Bundesstraße im
Bereich der Shell-Tankstelle und im
Binnenverkehr fahren laut neuesten
Zählungen alleine in der Kremsegger-
Straße täglich weit mehr als 400 LKWs
und 2.500 PKWs.
—
Bild ostumfahrung_V1.jpg liegt bei;
Bildtext: Mit dieser Straße sollen die
Anrainer der Kremsegger-Straße von
der Verkehrsbelästigung befreit werden

Gemeinde in
Zahlen & Fakten

Abwasserentsorgung
1515 Objekte bzw. Häuser sind an die
zentrale Abwasserentsorgung der
Gemeinde angeschlossen, bei 26
Objekten erfolgt die
Abwasserentsorgung über
Kleinkläranlagen und bei 263 Objekten
erfolgt die Abwasserentsorgung über
Senk- bzw. Güllegruben

Fundamt
Ungefähr 30 verlorene Gegenstände
werden am Fundamt der Gemeinde
ständig aufbewahrt. Rund ein Viertel
der Gegenstände werden vom Verlust-
träger wieder abgeholt, rund die Hälfte
der Gegenstände wird nach einem Jahr
wieder abgeholt und der Rest wird für
wohltätige Zwecke versteigert bzw.
mangels Wert entsorgt. Ca. 30 Anfra-
gen nach verlorenen Gegenständen gibt
es monatlich am Gemeindeamt, die
meisten davon virtuell auf der WebSite
www.kremsmuenster.at unter
„Bürgerservice”.

Hier soll die Ostumfahrung zu Vetropack von der B 122 abzweigen

Gemeinde & Politik
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Fahrradwegenetz
Das gut ausgebaute Fahrradwegenetz
hat in Kremsmünster eine Länge von
rund 35 km.

Geburtenjahrgänge
Die geburtenstärksten Jahrgänge in
Kremsmünster sind 1963 und 1965 mit
je 125 heute in Kremsmünster
lebenden Menschen, knapp gefolgt von
121 Frauen und Männern, die im 2004
den 40. Geburtstag feiern, also 1964
geboren sind.

Gemeindegrenze
Etwas mehr als 50 km dürfte unsere
Gemeindegrenze bei einer
Umwanderung lang sein.

Gemeindegebäude
Die Gemeinde besitzt und betreut
insgesamt 23 Gebäude, davon z.B.
sieben für die Wasserversorgung,
weiters vier Kinderspielplätze, einen
Skaterplatz, ….

Gemeindenachrichten
Im Jahr 2003 wurden 1.102 kg
Gemeindezeitungen verschickt. Die
Ausgabe 1/2004 besteht aus ungefähr
7.600 Wörtern bzw. 57.000
Buchstaben.

Innovative Gemeinde:
Kremsmünster ist mit
Bürgerportal TOP 10 in
Österreich

Eine große Feierstunde gab es für die
Kremsmünsterer Gemeinde am 10.
März in Wien: Beim vom
Österreichischen Gemeindebund
ausgeschriebenen Wettbewerb
„Innovativste Gemeinde Österreichs”
kam die engagierte Gemeindeverwal-
tung mit der bereits in die Realität
umgesetzten „Bürgerportal-Papierlose
Vorschreibung von Gemeindesteuern
und Abgaben” unter die besten Zehn in
ganz Österreich.

Jury mit Vizekanzler
Der Jury unter der Leitung von
Infrastrukturminister Vizekanzler
Hubert Gorbach imponierte besonders

die technische Neuerung und die
Wirtschaftlichkeit für Gemeinde und
Bürger. Nach dem Sieg beim Komprix
2001 und dem i-vent 2002 war dies die
erste österreichweite Auszeichnung für
die E-Government-Bemühungen der
Gemeinde.

Wie ein Wirtschaftsbetrieb
„Manche Gemeinden agieren
innovativer als Wirtschaftsbetriebe”,
freute sich Gemeindebund-Chef Helmut
Mödlhammer, der mit Innenminister
Ernst Strasser die Preise verlieh und
Kremsmünster als Internet-
Vorzeigegemeinde in ganz Österreich
lobte. Insgesamt reichten 130
Gemeinden aus allen Bundesländern
165 Projekte ein.

„Konkret kann der Kremsmünsterer
Haushalt schon seit November 2003
über das Internet sämtliche Gemeinde-
Vorschreibungen abwickeln. Kein
Papier, keine Rechnung, kein
Zahlschein flattert mehr ins Haus, alles
spielt sich per E-Mail und im Internet
unter www.buergerportal.at ab”, sind
Bürgermeister Franz Fellinger und
Amtsleiter Reinhard Haider von der
Software der Gemdat Oö überzeugt.

Online-Verfahren
Vorschreibungen, Kontostand und
Eingabe des Wasserzählerstandes sind
bereits online, 22 weitere Verfahren von
der Beantragung eines Staatsbürger-

schaftsnachweises über Antrag auf
Meldebestätigung bis hin zu einem
Antrag auf Ausstellung einer Wahlkarte
wurden bereits Ende März
freigeschaltet. Diese Verfahren hat
Kremsmünster mit dem Bundes-
kanzleramt für www.help.gv.at
erarbeitet und stehen nun allen
Gemeinden Österreichs zur Verfügung.

Stolz auf seine Bezirksgemeinde war
auch Sparkassen-Vorstandsdirektor
Günter Mayr-Riedler, der als Sponsor-
vertreter des Sparkassensektors bei der
Preisverleihung in Wien mit dabei war:
„Wir haben die Marktgemeinde Krems-
münster schon bei den Geldgeschäften
als innovativ kennen gelernt und
werden die Zusammenarbeit noch
weiter vertiefen”.

Aus Oberösterreich wurde noch die
Stadt Steyr mit dem Projekt „Online-
Formulare” prämiert. Den Gesamtsieg
trug die burgenländische Gemeinde
Güssing mit ihrem Projekt
„Erneuerbare Energie” davon. Weitere
Preisträger waren die Gemeinden
Dornbirn, Dürnkrut, Grafenstein,
Japons, Längenfeld, Feldkirch und
Zwentendorf.

Gemeinde & Politik

Bürgermeister Franz Fellinger, Vizebürgermeister Gerhard Obernberger und Amtsleiter
Reinhard Haider nahmen aus den Händen von Innenminister Ernst Strasser die Urkunde
für die besten 10 der österreichischen Gemeinden in Empfang
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Dir. Ing. Mosler
erhielt goldenes
Verdienstzeichen des
Landes Oberösterreich

Herr Ing. Winfried Mosler trat im Jahr
1968 in die damalige Firma Lutzky in
Wien ein. 1976 wurde er Technischer
Leiter des Werkes Kremsmünster und
1992 Geschäftsführer de damaligen
Lutzkyglas GmbH. Seit der Fusion mit
Vetropack Austria im Jahr 1993 ist Ing.
Mosler Prokurist und Leiter des Werkes
Kremsmünster der Firma Vetropack
Austria.

Der Geehrte zeigt sich haupt-
verantwortlich für die erfolgreiche
Umstrukturierung des Stadortes
Kremsmünster zu einem der führenden
Verpackungsglasherstellern
Österreichs. Die Investitionen in die
Erneuerung und Modernisierung des
Maschinenparks und der
Recyclinganlage sowie der Ausbau der
Lagerhalle ist auf sein Engagement
zurückzuführen. Mit rund 300
Mitarbeitern zählt das Werk
Kremsmünster zu den bedeutendsten
Arbeitgebern der Region.

Neben seiner beruflichen Tätigkeit ist
Ing. Mosler seit vielen Jahren auch in
der Interessenvertretung der
heimischen Industrie tätig. Von 1990
bis 1995 war er im Bundesausschuss
des Fachverbandes der Glasindustrie
und seit 1995 ist er Vorsitzender der
Fachvertreter der Glasindustrie der
Wirtschaftskammer Oberösterreich.

Sein Ruf als ausgezeichneter Fachmann
und sein wertvoller Beitrag zur
Schaffung und Sicherung von
Arbeitsplätzen zeichnen Herrn Ing.
Winfried Mosler besonders aus.

Im Namen der Gemeindevertretung
darf ich mich den Glückwünschen des
Landeshauptmannes Dr. Josef
Pühringer anschließen.

Franz Fellinger
Bürgermeister

Untersuchung von
Hausbrunnen mit dem
Land Oö.

Auch im heurigem Jahr bietet die
Marktgemeinde Kremsmünster in
Zusammenarbeit mit dem Amt der
OÖ.-Landesregierung wieder eine
kostengünstige Untersuchung von
Hausbrunnen an.

Wenn Sie
- eine private Quelle oder einen

Hausbrunnen besitzen,
- schon mehrere Jahre keine

Untersuchung mehr durchgeführt
wurde,

- eine Kontrolluntersuchung der
letzten Überprüfung wünschen,

- sich nicht sicher sind, ob Ihre
Wasserversorgungsanlage noch dem
Stand der Technik entspricht,

- diese preiswerte Art Ihr Trinkwasser
zu untersuchen nützen möchten,

Gemeinde & Politik

melden Sie sich in der Finanzabteilung
des Gemeindeamtes, Frau Zwicklhuber,
Zimmer 12, Tel. (07583) 52 55-16 bis
15. Mai 2004 an. Sie werden recht-
zeitig vor dem Untersuchungstermin im
Juni 2004 verständigt.

Untersuchungspflicht für
Einzelwasserversorgungsanlagen
besteht bei
- landwirtschaftlichen

Direktvermarktern (jährlich)
- Abgabe an Dritte erfolgt (zB Mieter)

(jährlich)
- milchliefernden

Landwirtschaftsbetrieben (jährlich)

Mittels Postwurfsendung werden von
diversen Firmen immer wieder Trink-
wasseruntersuchungen in unserem
Gemeindegebiet beworben. Es wird
darauf hingewiesen, dass diese teil-
weisen unseriösen Firmen zu über-
höhten Preisen meist keine brauchbaren
Untersuchungsergebnisse liefern.

Seriös und qualitativ
Ein wesentliches
Merkmal der
Untersuchung des
Wassermessbusses des
Landes OÖ. ist, dass der
Wassermeister die Probe
direkt entnimmt und Sie
diese nicht selbst zu
einem
Untersuchungsstandort
bringen müssen. Weitere
Informationen senden wir
Ihnen gerne zu.

Der Landeshauptmann zeichnet Dir. Mosler aus

Der Wasserbus des Landes Oö.
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Kindergarten Markt
feiert 25. Geburtstag
mit Maibaumaufstellen

Am Freitag dem 30. April um 17 Uhr
lädt das 15-köpfige Kindergartenteam
alle weit über 1.000 Kindergarten-
kinder der letzten 25 Jahre, ihre Eltern
und alle Freunde des Kindergartens
zum 25. Geburtstag und zum
Maibaumaufstellen ein.

Die Gemeinde gratuliert dem größten
Kindergarten Kremsmünsters mit der
Neugestaltung der Gartenanlage im
Wert von 43.000 Euro. Der Garten wird
von Pfarrer Pater Christoph Eisl
anlässlich des Festaktes gesegnet.

Das Rahmenprogramm wird von den
Kindern und der Marktmusikkapelle
gestaltet. Für die Kleinen gibt es
anschließend Maibaumkraxeln, einen
großen Luftballonstart und ein
Kasperltheater. Die Großen dürfen sich
in der Zwischenzeit bei einer
Kesselheißen mit Bier stärken, beim
Schätzspiel den Maibaum gewinnen,
einen Kindergartensessel ersteigern und
bei einem gemütlichen Beisammensein
ihre eigenen Kindergartenerinnerungen
aufleben lassen. Die Veranstaltung
findet bei jeder Witterung statt.

Omas und Opas im
Kindergarten Krühhub

„Oma was hast denn du früher
gespielt”, wollten die Kinder des
Kindergarten Krühhub wissen. Um es
ganz genau zu erfahren luden sie ihre
Omas und Opas zu einem Großeltern-
vormittag in ihren Kindergarten ein.
Mit Spannung warteten die 17 Knirpse
auf den großen Augenblick, wo sie
ihren Omas und Opas den Kindergarten
zeigen und mit ihnen singen und
spielen duften.

Bei alten Spielen wie „Bockspringen”,
„Ringa-ringa–reiha” und „Tempel-
hüpfen” wurden bei den jung geblie-
benen Großeltern so manche
Erinnerungen an die eigene Kindheit
wach. „Die Kinder wissen ja heut zu

tage gar nicht mehr, wie gut es ihnen
geht, wenn ich da so an unsere
Kindheit in der Nachkriegszeit denke,
da ging es halt wirklich ums
Überleben”; stimmte eine Oma auch
nachdenkliche Töne an.

„Mir war es wichtig für die Kinder
einen lebendigen Bezug zur
Vergangenheit herzustellen”; freut sich
Kindergartenleiterin Verena Lamprecht
über das gelungene Fest. Beim
gemütlichen Ausklang durften die
Kleinen ihre selbstgebackenen Brioche
Bäckereien servieren und alle ließen
sich die willkommene Stärkung so
richtig schmecken.

Jüngste Führerschein-
besitzer im Bezirk

Erstmals im Bezirk Kirchdorf haben
nun auch Schüler ihren Computer-
Führerschein: 32 stolze Kiddy-Lizenz-
BesitzerInnen der Volksschule
Kirchberg freuen sich über ihre erste
bestandene Computerprüfung. Wie die
Großen hatten sie fünf Module wie
Schreiben, Zeichnen und im Internet
surfen am PC zu bewältigen, ehe sie
den begehrten „Schein” in Händen
halten konnten.

Seit Herbst 2003 bietet die Volksschul-
lehrerin Hanni Rendl EDV als unver-
bindliche Übung im Rahmen der Be-
gabtenförderung an. „Das Interesse der
Kinder war so groß, dass wir nur gut
die Hälfte der angemeldeten Kinder
auch wirklich nehmen konnten”, freut
sich Rendl über die lernhungrigen
Kirchberger Kinder, „nur die Dritt- und
Viertklasser durften die tollen Compu-
terräume der Informatik-Hauptschule
Kremsmünster so richtig nützen.”

Nach nur 20 Einheiten traten die 8- bis
10-Jährigen bei einem ECDL-Prüfer
an: Textverarbeitung, Paint, Fragen zur
Hard und Software, Lernprogramme
und das Internet waren von den kleinen
Computerexperten in einer halben
Stunde zu bewältigen.

Bildung Kindergarten Schule

Volksschullehrerin Hanni Rendl mit ihren stolzen Computer-Kiddys

Oma und Opa im Kindergarten Krühub
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Alles auf eine
(Schüler)Karte:
Pilotprojekt an der
Hauptschule

Die Informatik-Hauptschule Krems-
münster wurde vom Bundesministerium
für Unterricht und Kunst als einzige
Pflichtschule Österreichs für das
Pilotprojekt “Schülercard” ausgewählt.
In ganz Österreich gibt es nur sechs
Pilotschulen.

Die Schülercard ist in erster Linie ein
Schülerausweis mit Lichtbild im
Scheckkartenformat und hat gleich-
zeitig die Begünstigungen der 4-you-
Card. 220 SchülerInnen und 31 Lehrer
werden ihre Erfahrungswerte nach
Wien abliefern.

Die Schülercard kann auch mit ver-
schiedenen elektronischen Berechtigun-
gen ähnlich einer Bankomatkarte auf-
gerüstet werden. An der Hauptschule
soll es in einem ersten Schritt jedem
Schüler möglich sein, mit Hilfe der
Karte das öffentliche Kopiergerät
bedienen zu können. Jeder Jugendliche
kann sich auf die Karte die Berechti-
gung zum Kopieren für eine gewisse
Anzahl von Seiten anbringen lassen.

Angebahnt wurde das Projekt über die
Marktgemeinde Kremsmünster, die in
Wien einen hervorragenden Ruf bei
elektronischen Anwendungen genießt.
„Das ist wieder eine Chance für den
Schulstandort Kremsmünster und eine
Aufwertung der Informatik-Haupt-
schule”, ist Schulreferent Prof. Heinz
Preiss von diesem Projekt überzeugt.

Karte mit vielen Ausprägungen
In weiterer Folge ist daran gedacht,
dass der Zugang der Hauptschüler in
das Internet für Referate oder
Projektarbeiten mittels Karte erfolgt.
Schrittweise soll das Ausleihen von
Büchern in der Schülerbibliothek
mittels der Schülercard geregelt werden
und – als Zukunftsvision – auch der
Zugang zur Schulküche. In Städten
wird auch die Funktion des
Busfahrscheines sehr wichtig sein.

Auch die Gemeinde denkt in die
Zukunft der Schülerkarte: So könnte
zusätzlich die Saisonkarte für das
Freibad auf der Schülerkarte gespei-
chert werden. Auch die Seminar-
besucher von z.B. der Volkshochschule
könnten für eine bestimmte Zeit über
eine Karte Zutritt zu den Kursräumen
der Hauptschule erhalten. In der
Projektphase übernimmt die Gemeinde
sämtliche Kosten.

Projekt passt zum Schulprofil
Im Schulforum wurde dieses Projekt
auch von Elternseite begrüßt. „Die
Teilnahme an diesem Pilotprojekt passt
sehr gut in das Schulprofil der
Hauptschule Kremsmünster. Es
ermöglicht gewisse Freiräume, die aber
durch die Karte sehr kontrolliert
ablaufen. Das haben auch unsere Eltern
erkannt.”, freut sich Frau Direktor
Monika Oberhuber.

Hauptschule: Internet-
Schulung für Senioren

Die Initiative “Aktion Di@log” ist eine
Idee des Jugendreferates des Landes
Oberösterreich und bietet Senioren ab
55 Jahren einen kostenlosen Internet-
kurs.

Am 6. Mai 2004 können auch die
Senioren Kremsmünsters an diesem
Kurs teilnehmen. Schülerinnen und
Schüler der Hauptschule Kremsmünster
werden in der Zeit von 14 bis 17 Uhr
der älteren Generation den Umgang mit
dem Internet näher bringen.

Es geht um folgende Fragen:
- Was ist das Internet?
- Nutzen und Gefahren auf dem

Datenhighway!
- Was brauche ich für einen

Internetanschluss?
- Wie suche ich gezielt im Netz?
- Praxistipps zum Surfen
- Wie funktionieren die Favoriten?
- Wie verschicke ich E-Mail´s?
- Wie chatte ich?
- Interessante Links

Wichtig ist dabei auch, dass die
Erwachsenen ab 55 die Berührungs-
ängste gegenüber dieser neuen
Technologie abbauen und dass ein
Generationen-Dialog zwischen Jung
und Alt stattfindet. Unsere Senioren
sollen auch ermutigt werden, ihre
Anliegen und Interessen im Internet
aktiv zu verbreiten.

Bis 5. Mai 2004 können sich
Interessenten direkt in der Hauptschule
Kremsmünster anmelden: Telefon
(07583) 52 24.

Bildung Schule

Die Hauptschüler setzen (fast) alles auf eine Karte: hier mit Frau Direktor Monika
Oberhuber
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Wo ist Santiago?

Das fragen sich der Kulturverein
AUSSERDEM und das Katholische
Bildungswerk. Was vor Jahren noch ein
Geheimtipp war, wird mittlerweile zum
totalen Trend: der Pilgerweg nach
Santiago de Compostela. Diese
Kathedrale im äußersten Westen
Spaniens zieht massenweise Pilger an.
Und immer mehr (Ober)Österreicher
mischen sich unter das wandernde
Volk.

Die Attraktivität der Wallfahrten nach
Maria Zell, die sozusagen viel
typischer wären und auch schon mehr
als bloß einen Tag in Anspruch
nehmen, verblasst im Vergleich zu der
Durchquerung Frankreichs und
Spaniens. Vielleicht ist das ein Zeichen
wachsenden europäischen Bewusst-
seins. Denn seit dem Mittelalter werden
die Reisenden von den Einheimischen
als „die aus Europa Kommenden”
begrüßt.

Für viele ist der Weg – ob etappen-
weise über Jahre oder innerhalb eines
Monats zurückgelegt – eher eine
sportliche Herausforderung. Daher
werden auch immer mehr Radfahrer
auf dem Pilgerpfad gesehen und von
den Wanderern als Plage beschrieben.

Welche Bedeutung Pilgern hat, welche
spirituellen Ziele man anstrebt und
welchen Einfluss die Pilgerwege auf
die europäische Gesellschaft hatten,
bleiben bei all dem Staunen über die
Kilometerleistung meist unbedacht.
Diesen tieferen Bedeutungen
nachzuspüren und den Pilgerweg
wieder als kulturelles und nicht bloß
sportliches Phänomen zu erkennen,

möchte eine Veranstaltungsreihe in
Kremsmünster schaffen.

Der Kulturverein AUSSERDEM hat
sich dies gemeinsam mit dem Katho-
lischen Bildungswerk der Pfarre zum
heurigen Kooperationsziel gemacht.
Gemeinsam hat man einen breiten
Veranstaltungszyklus geschaffen.

Veranstaltungszyklus
Am 10.Mai referiert Pfarrer Walter
Wimmer aus Linz-St.Konrad über die
theologische Dimension des
sogenannten „camino”. Der Autor Rene
Freund wird am 9.Juli von seinem
spontanen Aufbruch in den Westen
erzählen. Dazu wird  die Weltmusik-
Gruppe „Hotel Palindrone” Melodien,
Lieder und Tänze zwischen hier und
dort im Schloss Kremsegg spielen. Das
Faszinierende des Unterwegs-Seins,
das Reisen mit einem sehnsuchtsvollem
Ziel beschreibt der Film „Broken
Silence”, der am 22.Mai als Kino-
Open-Air programmiert wird.  Und als
cineastische Rarität gibt es am 13.Mai
einen Film von Luis Bunuel. Die
Theologin Monika Leisch-Kiesl,
Professorin auf der Kath.Theolog.Uni.
Linz, wird die Vorführung moderieren
und einen Vortrag zu diesem Werk
halten.

Das Flügelhorn

Die Säulen des Musikinstrumenten-
museums Schloss Kremsegg bilden die
Sammlung der alten Hammerflügel und
die der Blechblasinstrumente. Und
darunter ist vor allem der Bestand an
Flügelhörnern überwältigend.

Die Entwicklung dieses Instruments
von Natur-Signalhörnern über ein vor
allem im Militär verwendeten
Instrument bis zu seiner heutigen Form
und seinem Gebrauch lässt sich wie
sonst nirgends nach verfolgen.

Aus diesem Grund erschien in der
renommierten Edition Bochinsky ein
250 Seiten starker Bildband, in dem die
Objekte und deren Geschichte
zweisprachig und in durchaus
verständlicher Form präsentiert
werden.

Anlässlich des Erscheinens dieses
Buches veranstaltet Musica
Kremsmünster am 16.Juni ein
Symposium, zu dem internationale
Experten der Musikgeschichte
eingeladen werden. In Gesprächen und
Vorträgen wird die Entwicklung des
Flügelhorns besprochen.

Am Ende des Tages wird Franz X.
Streitwieser durch die Sammlung
führen und gemeinsam mit Ralph
Dudgeon, dem Ko-Autor des Bandes,
ein Konzert geben, bei dem zwei selten
gehörte Sonderformen, nämlich das
Clarin- und das Klappenflügelhorn
erklingen werden.

Schachverein
Kremsmünster

Der Schachverein Kremsmünster kann
auf eine erfolgreiche Saison 2003/04
zurückblicken. Das erste Mal in der
Vereinsgeschichte konnten vier
Mannschaften für die Landes-Mann-
schaftsmeisterschaft nominiert werden.

Die Mannschaft Kremsmünster 3
konnte den Titel des Landesmeisters
erringen und wird in die erste Klasse
aufsteigen. Kremsmünster 1 belegte in
der ersten Klasse den 2. Platz.
Erfreulich auch der 4. Platz der
Mannschaft Kremsmünster 2, sowie die
Leistung der Mannschaft 4, die aus
Anfängern und Jugendlichen gebildet
wurde und die bei ihrem ersten Start
Meisterschaftsluft schnuppern bereits 6
Punkte erkämpfen konnte. Auch die
Jüngsten nahmen an einem Volksschul-
turnier in Steinbach/Grünburg teil und
belegten Platz 3 und 4.

Unser Clublokal neben dem China-
Restaurant Paradies steht für alle
Schachinteressenten jeden Freitag ab
19 Uhr offen und wir hoffen einen
kleinen Beitrag dazu leisten zu können,
dass Schach nicht nur ein Sport für
Computerenthusiasten ist, sondern
einfach mehr ist als ein Spiel:

Schach ist ein See in dem eine Mücke
baden und ein Elefant ertrinken kann

(indisches Sprichwort)

Freizeit & Vereine Kultur

Pilgerweg nach ...

Sport
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TUS Kremsmünster

Sektion Tischtennis

2-facher Staatsmeister
Einzigartig in der Vereinsgeschichte
der Sektion Tischtennis: Martin
Botzheim wurde bei den Unterstufen-
Staatsmeisterschaften in Rif (Hallein)
im Doppel mit seinem Partner
Doppelbauer (Garsten) Staatsmeister.
Es wurden die mit Abstand besten
Einzelspieler Leonhartsberger Martin
und Heimberger aus Wien mit 3:1
besiegt. Weiters wurde Botzheim auch
im Mannschaftsbewerb Staatsmeister.
Martin Botzheim ist durch seinen Sieg
bei der OÖ.-Rangliste der Unterstufe in
Ebensee auch die NR. 1 in OÖ.

Mijo Geljic die Nr. 1 in OÖ.
Mijo gewinnt das Ranglistenturnier der
Schüler in Sierning.

Sektion Leichtathletik

OÖ Landesmeisterschaften im
Geländelauf, Attnang-Puchheim:
3. Platz: Manfred Weigerstorfer
(Männer 50)

ASVÖ-Landesmeisterschaften im
Geländelauf, Molln:
1. Platz: Manfred Weigerstorfer
(Männer 50); 2. Platz: Friedrich
Amatschek (Männer 35); 3. Platz:
Werner Kerschbaummayr (Männer 20)

3. OMV-Halbmarathon, Linz,
gleichzeitig Vereinsmeisterschaft des
TUS Kremsmünster:
1. und TUS-Vereinsmeister im Halb-
marathon 2004: Werner Kerschbaum-
mayr in 1:19,50 Stunden 2.  Manfred
Weigerstorfer (Sieger der Klasse M50)
3. Karlheinz Meidinger
Eine besondere Leistung: Christine
Kendler siegte beim Viertelmarathon in
der Klasse M50.

Schi-Jubiläumssieger:
Gabriele und Hans-
Jürgen Astner

Das Jubliäum der 30.
Ortsschimeisterschaften fand am 29.
Februar 2004 auf der Höss statt. 122
Teilnehmer, angeführt von der knapp
vierjährigen Ines Sperrer bis hin zu
über 60jährigen Schifahrern, nützten
die perfekte Piste auf der Jagd nach
dem Ortsmeistertitel. „Beide oder
keiner”, nach diesem Motto fahren
anscheinend das Ehepaar Gabriele und
Hans-Jürgen Astner. Nach dem Jahr
1999 gelang es den beiden wiederum,
die jeweils schnellsten Zeiten zu fahren
und ein Jahr lang als beste Schifahrer
von Kremsmünster zu gelten.

Ergebnisse:
Schüler I weiblich 1995/jünger: 1. Klara
Reinthaler 2. Laura Zauner 3. Cornelia
Wagner
Schüler I männlich 1995/jünger: 1. Manuel
Obernberger 2. Paul Pühringer 3. Thomas
Jackel
Gästeliste Kinder: 1. Lindseder Lukas
Schüler II weiblich 1993/1994: 1. Theresa
Öhler 2. Katharina Lehner 3. Watzenböck
Pia
Schüler II männlich 1993/1994: 1.
Christoph Sperrer 2. Raphael Tischinger 3.
Michael Obernberger
Snowboard Jugend männlich: 1. Justin
Hackl 2. Markus Ahrens 3. Josef
Ganglbauer
Snowboard Herren: 1. Klaus Thaler 2.
Martin Mistlberger 3. Jürgen Stadlmayr

Schüler III weiblich 1991/1992: 1. Katja
Eder 2. Maria Straßmayr 3. Magdalena
Reinthaler
Damen AK II 1953/älter: 1. Rosa Janda
Damen AK II 1954/1963: 1. Eva Thaler 2.
Karin Stürmer 3. Veronika Dirnhofer
Damen AK I 1964/1973: 1. Gabriele Astner
2. Rosa Ganglbauer
Jugend I w 1989/1990: 1. Susi Watzenböck
2. Viktoria Eder 3. Marie-Ther. Strauß
Jugend II weiblich 1986/1988: 1. Bettina
Ganglbauer
Damen AK: 1. Manuela Ganglbauer 2.
Christine Bruckner 3. Anita Grubbauer
Gästeklasse Damen: 1. Irmgard Nardin
Schüler III männlich 1991/1992: 1.
Christoph Ölsinger 2. Josef Ganglbauer 3.
Christopher Ahrens
Herren AK III 1953/älter: 1. Peter Astner 2.
Johann Bruckner 3. Thomas Watzenböck
Herren AK II 1954/1963: 1. Klaus Thaler 2.
Gerhard Gegenleitner 3. Heribert
Brandstätter
Herren AK I 1964/1973: 1. Hans-Jürgen
Astner 2. Fritz Pühringer 3. Gerhard
Bruckner
Jugend I männlich 1989/1990: 1. Philipp
Ortmann 2. Ahrens Markus 3. Johannes
Ganglbauer
Jugend II männlich 1986/1988: 1. Gerrit
Müllner 2. Christian Sperl
Herren Allgem. Klasse 1974/1985: 1.
Bernhard Resl 2. Claus Schwaiger 3. Rainer
Zwicklhuber
Ortsmeister Damen: 1. Gabriele Astner 2.
Manuela Ganglbauer 3. Christine Bruckner
Ortsmeister Herren: 1. Hans-Jürgen Astner
2. Fritz Pühringer 3. Klaus Thaler

SportFreizeit & Vereine

Staatsmeister Martin Botzheim (rechts)
mit seinem Doppelpartner

Ein erfolgreiches (Schirennläufer-)Paar:
Gabriele und Hans-Jürgen Astner, die
Ortsschimeister 2004
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Sektion Fußball

Kremsmünster ohne Fußball-Kampf-
mannschaft - das ist Vergangenheit. Im
Herbst steigt die Sektion Fußball des
TUS Kremsmünster wieder mit einem
schlagkräftigen Team in die 2. Klasse
ein, nachdem man sich nach der Saison
2001/02 entschieden hatte, den
Kampfmannschaftsbetrieb einzustellen.

Die Gründe für diesen Schritt lagen
damals auf der Hand: Nicht nur, dass
lediglich einige wenige Spieler das
Training frequentierten, bei den
jeweiligen Matches musste man auch
mit einem “Rumpfkader” antreten.
Deshalb verstrichen zwei Jahre des
Aufbaus und der Planung, ehe Funk-
tionäre und Spieler endgültig die
Weichen dafür stellten, dass Krems-
münster wieder auf der oberösterrei-
chischen Fußballlandkarte präsent ist.

Mit dem derzeitigen Kader der U-19
und verstärkt mit einigen Routiniers
wird der TUS dann wieder auf die Jagd
nach Punkten und Toren gehen. “Unser
kurzfristiges Ziel muss es sein, sich mit
dieser jungen Mannschaft, deren
Altersschnitt unter zwanzig Jahren
liegen wird, in dieser Liga zurechtzu-
finden und dann zu etablieren”, weiß
Sektionsleiter Reinhard Wagner, der
den Fans aber spannende Spiele garan-
tiert: “Das neue Team ist fußballerisch
besser als es noch 2002 der Fall war.”

Das ist vorwiegend auch der Verdienst
von Jugendleiter Peter Papp und
seinem Betreuerteam, die junge Talente
aus Kremsmünster in den Verein
integrierten und behutsam aufbauten.
Auf diese Hoffnungsträger wird das
Trainergespann Wolfgang Wenzel und
Rainer Schwarz zurückgreifen.

Veranstaltung: Kleinfeldfußball
Am Samstag, 29. Mai 2004 findet zum
dritten Mal die offene Ortsmeister-
schaft im Kleinfeldfußball statt.
Anmeldungen bis 19 Mai 2004 unter:
TUS Kremsmünster, Sektion Fußball,
Schulstraße 3, Kremsmünster oder per
E-Mail an: tus.fussball@aon.at.
Weitere Infos: Gottfried Neubauer, Tel.
(0664) 283 89 54 oder Reinhard
Wagner, Tel. (0676) 957 56 91.

„30 Jahre an der Spitze sind einfach
genug”, resümiert Konrad Fessl, “jetzt
ist einfach der Zeitpunkt da um
Jüngeren Platz zu machen.” Nach 30
Jahren als Obmann der Sektion Turnen
des Turn- und Sportvereins
Kremsmünster (TUS) übergibt Ing.
Konrad Fessl die Führung dem jungen
Dreier-Team Siegie Hauser (Obmann),
Karl Zwicklhuber (1. Stellvertreter und
Vereinssprecher) und Verena
Lamprecht (2.Stellvertreterin).

„Nach einjähriger Obmannsuche hat
sich die Variante mit der Teamführung
als beste Möglichkeit herausgestellt”,
erklärt der neue Obmann die
Erweiterung der Führung, „wir setzen
gemeinsam mit den anderen zwölf
VorturnerInnen ganz stark auf
Teamarbeit und Gemeinschaft”. Die
junge Garde will sich vor allem der
Jugendarbeit und Weiterentwicklung
des Breitensports widmen: „Mit
Aktionen wie den Jugendturntagen und
331 aktiven Mitgliedern in der Sektion
Turnen gehen wir ohnedies bereits in
die richtige Richtung”, freuen sie sich
über ihr gutes Startpotenzial.

Nachwuchssorgen hat die Vereinsfüh-
rung lediglich bei der Vorturnerriege:
„Wir suchen dringend Sportbegeisterte,
die gerne in ihrer Freizeit mit Kindern
arbeiten, damit ein reibungsloser
Betrieb in allen zehn Riegen

gewährleistet ist”, appelliert Hauser an
das Engagement von ehrenamtlichen
Helfern. Die Mitglieder sind von 1 ½
bis 90 Jahren alt. Daher ist auch eine
große Bandbreite an Trainern
notwendig. Schulungs- und
Weiterbildungsmöglichkeiten stellt der
Verein natürlich zur Verfügung.

Jugendarbeit ist Schwerpunkt
Jugendarbeit war auch in den frühen
Tagen der Sektion Turnen ein
Schwerpunkt. So konnte Kremsmünster
in der Vergangenheit wiederholt
Landesjugendmeistertitel und 1994 mit
Karl Söllradl sogar einen ÖTB-
Bundessieger feiern. „Ab sofort werden
wir im gerade erst entwickelten
Geräteturnprogramm wieder an
Wettkämpfen teilnehmen, wo die Kids
je nach Leistungsstufe individuell
beurteilt werden. Erste Testwettkämpfe
werden bereits im Herbst 2004 unser
Angebot erweitern”, freut sich das neue
Führungsteam auf die Zusatzmotivation
für die jungen SportlerInnen.

Konrad Fessl blickt gerne auf die
vergangenen 30 Jahre zurück, in denen
die Turner unter seiner Führung von 4
auf 10 Gruppen zur mitgliederstärksten
Sektion wurden: „Es war eine schöne
Zeit. Ich bleibe dem TUS als Vorturner
der Männerriege erhalten und stehe
jederzeit gern mit Rat und Tat zur
Seite.”

Ing. Konrad Fessl übergibt die Sektion Turnen nach 30 Jahren an seine Nachfolger

Neue Führung für 331 Turner des TUS

Freizeit & Vereine Sport
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TUS-Turnen sucht
Vorturnernachwuchs

10 Riegen mit insgesamt 331 aktiven
Sportlern betreut die Sektion Turnen
derzeit. Nachwuchssorgen hat die
Vereinsführung lediglich bei der
Vorturnerriege: „Wir suchen dringend
Sportbegeisterte, die gerne in ihrer
Freizeit mit Kindern arbeiten, damit
ein reibungsloser Betrieb in allen zehn
Gruppen gewährleistet ist”, appelliert
Hauser an das Engagement von
ehrenamtlichen Helfern. Die Mitglieder
sind von 1 ½ bis 90 Jahren alt und da
ist auch eine große Bandbreite an
Trainern notwendig. Schulungs- und
Weiterbildungsmöglichkeiten stellt der
Verein natürlich zur Verfügung.”

Erfolgreicher Marktlauf
mit Spitzensportlern

Ein tolles Volksfest veranstaltete die
Sektion Leichathletik des TUS
Kremsmünster am 21. März mit dem
Marktlauf. 346 Läuferinnen und Läufer
waren gekommen, um die neue Strecke
zu besichtigen. Auffällig: mehr
Spitzensportler die sich mit einem
flachen 10 km-Lauf gut auf die Saison
vorbereiten können, etwas weniger
Hobbysportler deren Trainingsbeginn
oft noch nicht stattgefunden hat.

Das Schönwetter und das von Mag.
Karlheinz Meidinger optimal
eingesetzte Veranstaltungsteam trieb
die Kinder und Erwachsenen jedenfalls
zu Höchstleistungen an.

Staatsmeisterin und Landesmeister
siegen
Siegerin bei den Frauen wurde Ulrike
Puchner, die mehrmalige Staats-
meisterin, mit einer Zeit von 39:49
min, bei den Männern siegte der
regierende Halbmarathon-Landes-
meister Franz Ellmauer in 32:22 min.
Beide wurden nach der Pokalüber-
reichung in Stiftswein aufgewogen.
Kellermeister Pater Kilian Seiringer
legte höchstpersönlich Hand an die
Waage, deren Zeiger bei den
Spitzenläufern zumeist ja nicht
besonders weit ausschlägt.

Spitzensportler waren auch hinter der
Kulisse: EM-Dritte Theresia Kiesl
gratulierte und überreichte die Pokale.

Die Kremsmünsterer Ortsmeister
wurden Veronika Dirnhofer in 49:44
vor Christine Kendler und Werner
Kerschbaummayr in 36:53 min vor
Jakob Ziegler und Gerald Haimböck.

Aus dem Bezirk konnte noch Michaela
Mandlbauer die Klasse Schüler1 für
sich entscheiden. Kremsmünster hat
nun jedenfalls seinen Marktlauf-Termin
gefunden. „Wir bleiben beim März-
Termin, weil wir mit einem flachen
Ortslauf optimale Bedingungen für
Sportler bieten können”, zeigte sich
Karlheinz Meidinger vom  Ablauf der
Veranstaltung begeistert.

Ergebnisse:
Minilauf
Minilauf-w: 1. Brandner Tanja 2. Stadlmayr
Ines 3. Janda Eva-Maria
Minilauf-m: 1. Angerer Marcel 2.
Windischbauer Andreas 3. Agrill Simon
Schüler5w: 1. Wolfsgruber Theresia 2.
Haider Mona-Marie 3. Glack Stefanie
Schüler5m: 1. Philip Horwath 2. Paul
Rensch 3. Fabian Scheid

Schülerlauf - 1,2 km
Schüler 4/m: 1. Kapeller Rudi, 2. Edelbauer
Markus, 3. Edelbauer Lukas
Schüler 4/w: 1. Windischbauer Gudrun, 2.
Gröbl Vanessa, 3. Striegl Susanne
Schüler 3/m: 1. Fein Felix, 2. ohne Namen,
3. Kopic Josip
Schüler 3/w: 1. Kapeller Beatrix, 2.
Mandlbauer Christina, 3. Dadic Ivona

Schülerlauf - 2,5 km
Schüler 2/m: 1. Klofterböck Patrik, 2.
Wimmer Michael, 3. Schmatzer Laurenz
Schüler 2/w: 1. Glack Anna, 2. Steinkogler
Petra, 3. Kapeller Judith
Schüler 1/m: 1. Goldbeck Michael 2.
Gastenauer Thomas 3. Klofterböck Dominik

Freizeit & Vereine Sport

Die Marktlauf-Sieger wurden in Wein
aufgewogen

Trendsport Taerobic

38 Leute schwitzten mit viel Spaß
beim ersten TAEROBIC Kurs von
Jänner-März 2004 im Meierhof des
Stiftes Kremsmünster. Für das Frühjahr
haben sich die Mastertrainerin Karin
Rußmair und die Instructorin Conny
Nober wieder viel Neues einfallen
lassen. Wer Lust hat, die Mischung aus
Kampf-sport, Boxen, Tanz, Streching
und Tai Chi einmal auszuprobieren,
braucht sich nur für die unverbindliche
und kostenlose Schnupperstunde
anzumelden! Der Kurs ist für Anfänger
und Fortgeschrittene geeignet: jeden
Dienstag von 20 bis 21 Uhr von 4. Mai
bis 29. Juni im Meierhof des Stiftes.
Information bei Karin Rußmair, Tel.
(0676) 344 51 43, oder Conny Nober,
Tel. (0650) 387 32 36. Kurskosten:
EUR 36,- für 8 Stunden.

Gold für Trainer von Taekwondo
Kremsmünster/Neuer Trainingsort:
Bernhard Fischbacher erreichte beim
Taekwondo Turnier in Marchtrenk am
3. April 2004 den ersten Platz. Aus
organisatorischen Gründen musste das
Taekwondotraining nach Bad Hall
verlegt werden. Schwerpunkt
Selbstverteidigung: Sowohl im
Kindertraining als auch im allgemeinen
Training . Information: Karin Rußmair,
Tel. (0676) 344 51 43.

Schüler 1/w: 1. Mandelbauer Michaela, 2.
Vojta Lisa, 3. Rankl Katharina
Jugend m: 1. Stiksel Reinhard, 2. Josipovic
Mario, 3. Lechenauer Daniel
Jugend w: 1. Przybilla Anna, 2. Rothauer
Carola, 3. Klinglmaier Hermine

Joggingklasse 5 km
Männer - 5 km: 1. Weyermaier Hannes, 2.
Roithmair Stefan, 3. Kronsteiner Klemens
Frauen - 5 km: 1. Ecker Rita

Hauptlauf- 10 km
Männer: 1. Ellmauer Franz, 2. Wagner
Wilhelm, 3. Haas Christian
Frauen: 1. Puchner Ulrike, 2. Lackner
Frieda, 3. Kemethofer Rosa

Ortsmeister:
Frauen: 1. Veronika Dirnhofer 2. Christine
Kendler
Männer: 1. Werner Kerschbaummayr 2.
Jakob Ziegler 3. Gerald Haimböck
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Oö. Meisterschaften im
Sommerbiathlon

In Zusammenarbeit mit dem OÖ –
Landesschützenverband werden heuer
in Kremsmünster die Offenen Ober-
österreichischen Meisterschaften 2004
im Sommerbiathlon stattfinden. Gleich-
zeitig ist das der 3. Kremsmünsterer
Sommerbiathlon (Laufen + Schießen).

Termin: Sonntag, 13. Juni 2004
Ort: Bezirkssporthalle Kremsmünster
und Hofwiese.
Bewerbe: Staffelbewerb mit Staffel-
und Einzelwertung. Lauflänge: je
Runde ca. 1,3 km.
Schießeinlagen: je Runde 5 Schuss, mit
Luftgewehr (Steyr Match, LG10 CO2).
Teilnehmer können nur in einer Staffel
starten (Staffelstart!).

Einzelläufer, die an einer Staffel-
wertung nicht interessiert sind, werden
vom Veranstalter pro forma in eine
Staffel eingeteilt und müssen in dieser
starten, werden jedoch nur im
Einzelbewerb gewertet. Für Training
und Wettkampf werden Luftgewehre,
Munition und Scheiben vom
Veranstalter bereitgestellt. Gewehre

Freizeit & Vereine Sport

verbleiben am Schießstand, werden
beim Laufbewerb nicht mitgenommen.
Nenngeld: EUR 10,- pro Starter.

Anmeldung und Nennungsschluss:
Freitag 21. Mai 2004 (Datum des
Poststempels) oder per Fax / E-Mail,
bis Sonntag, 23. Mai (einlangend).
Nennung nur mit beigefügtem Anmel-
deformular. Die Ausschreibung mit
Anmeldeformular kann auch von der
Homepage des Oö. Landesschützen-
verbandes (OÖ-LSV): ooe.zielsport.at
heruntergeladen werden. Die ausge-
füllten Formulare sind per Post an:
Peter Kratochvil, 4550 Kremsmünster,
Mitterweg 9, oder Fax: (07583) 73 65
oder E-Mail: sommer-biathlon@
gmx.at, zu senden.
Startberechtigung: Keine Einschrän-
kungen.

Eigenwerbung für einen
guten Zweck

Die herrliche Winterlandschaft mit den
Rekordmengen an Schnee hat Prof.
Kössldorfer beim letzten Schulschikurs
vom Stiftsgymnasium Kremsmünster
auf eine ganz besondere Idee gebracht:

„Warum produzieren wir unsere
Postkarten nicht selbst?” Gesagt, getan:
Ein paar Schnappschüsse und einige
traumhafte Landschaftsaufnahmen
wurden aus Obertauern mit nach Hause
genommen und am PC des
Computerspezialisten zu verschiedenen
Motiven verarbeitet, die nun in Form
von Ansichtskarten gegen eine Spende
in Umlauf gebracht werden. Mit dieser
Aktion wird die Bindung an die
traditionsreiche Schule gestärkt. Der
Reinerlös kommt brasilianischen
Schulkindern zu Gute, die schon seit
Jahren vom Stiftsgymnasium
unterstützt werden.

Ausbildung zum
Rettungsschwimmer

Manche brauchen ihn für ihren Beruf
(Bademeister), für einige stellt er eine
nützliche Zusatzqualifikation dar
(Rettung, Feuerwehr, Jugendarbeit) und
für viele bedeutet der Retterschein
einfach das beruhigende Gefühl, in der
Sommersaison Hilfe leisten zu können,
wenn sie gebraucht wird.

Heuer wird im Freibad Kremsmünster
wieder zum Selbstkostenpreis die
Ausbildung zum Rettungsschwimmer
bzw. zum Erwerb des Helferscheines
angeboten. Das Programm reicht dabei
vom Anwenden der Rettungs-
,Befreiungs- und Transportgriffe über
Informationen zur ersten Hilfe bis hin
zur praktischen Prüfung, die natürlich
den Hauptteil bildet - vom
Kleiderschwimmen über das Tauchen
bis zum Springen.

Termin: 15., 16. und 17.  Juli, jeweils
von 18 bis ca. 22 Uhr. Nähere
Informationen und Anmeldung bei
Klaus Thaler, Tel. 6874, e-mail:
k.thaler@eduhi.at

Sommerbiathlon: die Oö. Meisterschaften finden am 13. Juni in Kremsmünster statt

Postkarten für einen guten Zweck
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Termine April | Mai

Freitag, 30.04.2004
17:00 Uhr, Kindergarten Markt
Kindergarten Markt
feiert 25. Geburtstag
mit großem Maibaumaufstellen
Die Veranstaltung findet bei jeder
Witterung statt.
Veranstalter: Kindergarten Markt

Samstag, 01.05.2004
10 Uhr Rathausplatz

Maifeier mit Maibaum
aufstellen
Veranstalter: SPÖ Kremsmünster

Samstag, 01.05.2004
13 Uhr

1. Mai-Wanderung
Veranstalter: Naturfreunde Kremsm.

Samstag, 01.05.2004
15 Uhr, Gasthaus Kremstalblick

Maibaum aufstellen
Grillerei, Live-Musik; Ersatztermin bei
Schlechtwetter: Sonntag, 9. Mai 2004
Veranstalter: Familie Strauß & Team

Samstag, 01.05.2004

ÖAV-Radtour Umgebung
Kremsmünster
Schacher - Sipbachzell - Kematen -
Schiedlberg (ca. 40 km), Rast am
Rückweg im Gasthof Schupf´n,
Anmeldung: Monika Zwicklhuber,
Tel.Nr. (07583) 62 40
Veranstalter: Alpenverein Kremsm.

Sonntag, 02.05.2004
9:30 Uhr, Kirche Heiligenkreuz

Floriani-Wallfahrt nach
Heiligenkreuz
Die Feuerwehren treffen sich beim
Stockinger vulgo Pürstinger um 9 Uhr.
Die Wallfahrer der Pfarre haben um
8:30 Uhr ihren Treffpunkt bei den
Schacherteichen. Von dort wird dann
um 8:45 Uhr nach Heiligenkreuz
gegangen. 9:30 Uhr - Hl. Messe mit
Pfarrer P. Christoph - musikalisch
begleitet von der Marktmusikkapelle.
Im Anschluss an die Messe ist ein
Frühschoppen - ebenfalls mit der
Marktmusik.
Veranstalter: Pfarrgemeinderat

Mittwoch, 05.05.2004
14 Uhr, Gasthof König
Muttertagsfeier des
Kriegsopferverbandes
Veranstalter: Kriegsopferverband
Kremsmünster

Mittwoch, 05.05.2004
19 Uhr, Kulturzentrum Kino

Sicherheitsstammtisch
Vermehrte und neue Formen von
Kriminalität stellen die Gesellschaft vor
neue Herausforderungen. Die
Bekämpfung soll künftig nicht nur
Sache der Exekutive sein, sondern
Sache jedes Bürgers. Dafür bündeln die
Behörden und Institutionen (Gemeinde,
Bezirkshauptmannschaft, Gendarmerie,
Rotes Kreuz, Feuerwehr, Zivilschutz,
...) ihre Kräfte und schaffen
“Sicherheitspartnerschaften”. Dieser
Stammtisch ist eine erste Maßnahme.
Es werden Sicherheitsprobleme der
Gemeinde besprochen, analysiert und
nach Problemlösungen gesucht.
Veranstalter: Marktgemeinde
Kremsmünster

Samstag, 08.05.2004
18 Uhr, Stiftskirche
Pfarrfirmung
Veranstalter: Pfarre Kremsmünster

Samstag, 08.05.2004
ab 9:35 Uhr, Straßenmeisterei
Kremsmünster

Dunlop-Pyhrn-
Eisenwurzen Rallye
2004 - Servicezone
Heuer gibt es in Kremsmünster in der
Straßenmeisterei Kremsmünster eine
Servicezone für die Rallye-Autos.
Besonders spannend wird es ab 9:35
Uhr, 12:20 Uhr und 16:05 Uhr sein,
wenn für rund 20 bis 40 Minuten an
den schnellsten Autos das Service
durchgeführt wird. Sehr interessant für
Fans: die  Oldtimer-Rallye-Autos.
Betreut wird die Servicezone in der
Straßenmeisterei von der Feuerwehr
Kremsmünster. Veranstalter: Verein
Pyhrn
Eisenwurzen
Rallye, 4560
Kirchdorf

Samstag, 08.05.2004
12 Uhr, Kulturzentrum Kino
Muttertagsfeier des
Pensionistenverbandes
Veranstalter: Pensionistenverband

Samstag, 08.05.2004
von 7:00 Uhr bis 16:00 Uhr,
Bezirkssporthalle

Faustball-Flohmarkt
Veranstalter: TuS, Sektion Faustball

Montag, 10.05.2004
19:30 Uhr, Pfarrheim
Die Symbolkraft des
Jakobsweges
Ein Pilger-Weitwanderweg kann
helfen, die Tiefe des alltäglichen
Lebensweges zu erspüren und den
Alltag neu als den Ort zu entdecken, an
dem sich Himmel und Erde berühren.
Diese Erfahrungen machte der
Vortragende, Dr. Walter Wimmer, von
Mai bis Juni 2003. Er pilgerte den
Jakobsweg von Einsiedeln in der
Schweiz zu Fuß bis Santiago de
Compostella. Dabei wurden ihm neue
Erfahrungen und Grenzen seiner
Möglichkeiten aufgezeigt.
Die Symbole des Jakobsweges (die
Muschel, Heilige, Wegweiser,
Wegkreuze, Brücken, das Apostelgrab
und das „Ende der Welt”) wurden für
ihn zur Einladung Gottes, sich ihm zu
nähern. Eintritt: EUR 4,00.
Veranstalter: Kath. Bildungswerk
Kremsmünster

Mittwoch, 12.05.2004
19:30 Uhr, Kulturzentrum Kino

Informations- und
Diskussionsabend
“Versorgung im Alter”
Diese Veranstaltung bietet die
Möglichkeit, sich über alle aktuellen
Dienste und Angebote zu informieren.
Folgende Referate sind geplant. Pflege
zu Hause, Betreubares Wohnen,
Altenheim, Betreubares Wohnen in
Kremsmünster. Im Anschluss an die
Vorträge beantworten die Referenten
unter der Diskussionsleitung von Frau
Mag. Julia Haslinger (Kremstaler
Rundschau) Fragen aus dem Publikum.
Veranstalter: Gesunde Gemeinde
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Donnerstag, 13.05.2004
19:00 Uhr, Ort noch nicht bekannt
Die Milchstraße - La
voie lactée
Die mittelalterlichen Pilger
bezeichneten den Weg nach Santiago
als „Milchstraße”. So heißt auch ein
Film des genialen spanischen
Regisseurs Luis Bunuel aus dem Jahr
1969. Darin lässt er zwei Clochards die
Pilgerstraße folgen und Ereignissen
und Gestalten aus mehreren Jahr-
hunderten abendländischer Kirchen-
geschichte begegnen. Frau Univ.-Prof.
DDr. Monika Leisch-Kiesl, Leiterin des
Instituts für Kunst an der Kathol.-
Theolog. Privatuniversität Linz, wird
die Präsentation moderieren. Mit ihrer
Hilfe wird es gelingen, Bunuels
Sichtweise zu verstehen und in einen
historischen Kontext einzubetten.
Veranstalter: Kulturverein
AUSSERDEM

Fr, 14.05. bis So, 16.05.2004
10 - 19 Uhr, Schloss Kremsegg

Wohnkunst 2004
Inszenierung des neuen Wohnens;
Glanz und Gloria, Belebung unserer
fünf Sinne, Stoffe, Kunst, Antikes,
Möbel, Garten, Essen, Trinken und die
7 Sommernachtsträume von Gottfried
dem Modezar. Eintritt: EUR 5,00.
Veranstalter: pillcom werbe &
marketingconsulting

Freitag, 14.05.2004
19 Uhr, Kulturzentrum Kino
Ballettabend
Ausführende: Schüler der Klassen
“Musikal. rhythm. Ausbildung” der
Landesmusikschule Kremsmünster und
Zweigstellen Ried u. Wartberg
Veranstalter: Landesmusikschule

Samstag, 15.05.2004
6 - 13 Uhr, Parkplatz neben der
Bezirkssporthalle

Flohmarkt
Interessenten die Ihren Tisch aufstellen
möchten mögen sich bitte bei Familie
Zimmermann, Tel. Nr. (07583) 207 30
anmelden. Für das leibliche Wohl ist
bestens gesorgt.
Veranstalter: Organisatoren:
Zimmermann Ernst u. Cafe Auri´s

Sonntag, 16.05.2004
13 Uhr, Fam. Wimmer, vulgo
“Pochendorfer”
Mostkost
Veranstalter: Landjugend
Kremsmünster

Sonntag, 16.05.2004

Naturfreunde Bergtour
Rund um den kl. Schönberg nach
Karbach
Veranstalter: Naturfreunde Kremsm.

Sonntag, 16.05.2004

Erstkommunion
8:30 Uhr Kaplaneikirche Kirchberg
9:00 Uhr Stiftskirche
Veranstalter: Pfarre Kremsmünster

Sonntag, 16.05.2004

ÖAV - Figltour im
Bereich Großer Priel
Auskunft und Anmeldung: Franz Lösch
Tel. (07258) 34 48
Veranstalter: Alpenverein Kremsm.

Sonntag, 16.05.2004

ÖAV - Wildfrauenhöhle
Aufstieg durch die Vogelgesangklamm
zur Bosruckhütte, über Arlingsattel zur
Wildfrauenhöhle, Abstieg über
Ardningalm und Pyhrgasgatterl, ges.
Gehzeit ca. 6 Std., Anmeldung: Lisi
Soringauer Tel. (07583) 84 68
Veranstalter: Alpenverein Kremsm.

Mittwoch, 19.05.2004
21 Uhr, Familie Alois Wimmer, vulgo
Pochendorfer (Pochendorf 8)
MOVE ON
Landjugendfest mit DJ Tom Barkley
Veranstalter: Landjugend Kremsm.

Donnerstag, 20.05.2004
9 Uhr, Stiftskirche - Hl. Messe
Tag der Älteren und
Kranken
Veranstalter: Kath. Frauenbewegung

Freitag, 21.05.2004                      >
20 Uhr, Schloss Kremsegg

Beltane-Harfen-Festival
Im Rahmen des viertägigen Harfen-
Festivals, für das sich alle interessierten

www.kremsmuenster.at > Termine

Termine Mai

Mo, 17.05. und  Di, 18.05.2004
Stift Kremsmünster - Gymnasium
Blutspendeaktion
Mo, 17.05.2004 von 15:30 - 20:30 Uhr
Di, 18.05.2004 von 10 - 12 Uhr und
von 15:30 - 20:30 Uhr
Blut spenden können alle gesunden
Personen im Alter zwischen 18 und 65
Jahre im Abstand von 8 Wochen. Der
vor der Blutspende auszufüllende
Gesundheitsfragebogen und das
anschließende vertrauliche Gespräch
mit dem Arzt dienen sowohl der
Sicherheit unserer Blutprodukte, als
auch der Sicherheit der Blutspender.
Bitte bringen Sie einen amtlichen
Lichtbildausweis oder Ihren Bluts-
pendeaus-
weis zur
Blutspende
mit. Den
Labor-
befund
erhalten
Sie ca. 6
Wochen
später
zugeschickt, somit wird die Blutspende
für Sie auch zu einer kleinen
Gesundheitskontrolle.
Sie sollten in den letzten 3-4 Stunden
vor der Blutspende zumindest eine
kleine Mahlzeit und ausreichend
Flüssigkeit zu sich nehmen und nach
der Blutspende körperliche
Anstrengungen vermeiden.
Für Fragen steht Ihnen die Blutzentrale
Linz unter der kostenlosen Blutspende-
Hotline (0800) 190 190 bzw. der E-
Mail Adresse
office@blutz.o.redcross.or.at zur
Verfügung.
Veranstalter: Österreichisches Rotes
Kreuz

HarfinistInnen anmelden können, gibt
es am Freitag ein öffentliches Konzert.
Zu hören sind Myrdhin, eine der
außergewöhnlichsten bretonischen
Musiker, der als Meister der keltischen
Harfe bezeichnet werden kann, und
Uschi Laar aus Deutschland, die ihren
sensiblen Stil im jahrzehntelangen
Dialog mit den verschiedensten
Musikkulturen entwickelt hat.
Veranstalter: Harfenbau Franz
Reschenhofer

Blutspenden ist wichtig
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Selbst gesät – selbst geerntet – selbst gemacht.
Marmeladen, Gelees, Tees, Schnäpse, Liköre,
Dinkelprodukte, ... Besonders köstlich: Dinkelreis!

Sicher, es ist einfach im nächsten Geschäft Erdbeeren
zu kaufen, aber ist es auch dasselbe?
Wir meinen: Erst wenn man gesehen hat, wo unsere
Produkte wachsen, erst wenn man an den Feldern ent-
lang spaziert ist, um sich die schönsten Beeren selbst
zu pflücken ...
... erst dann weiß man, was echte Qualität ist.
DARUM: Komm‘ zu Hoffelner und hol‘ dir ein Stück
Natürlichkeit!

Ernteauskunft: Tel. 07583/7104

Komm ins ...

Ein Jahr gehegt und gepflegt,  IM JUNI ZU ERNTEN.
Herrlich zum Frischessen, Einfrieren oder Einkochen,
zur Saftgewinnung.
SELBST GEPFLÜCKT SCHMECKT‘S AM BESTEN!

          Gratis in jedem Hoffelner Erdbeerland:
              Der lustige ERDBEERLI-KLEBER!

Hausgemacht

A-4550 Kremsmünster,  Au 45

Erdbeerland
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Samstag, 22.05.2004
21:21 Uhr, Schloss Kremsegg -
Arkadenhof; Kino-Open-Air:
Broken Silence
Sich mit dem Pilgerweg nach Santiago
zu beschäftigen, bedeutet auch sich mit
dem Unterwegs-Sein zu beschäftigen,
mit dem mutigen Aufbruch und den
Momenten der Ungewissheit, dem
Pendeln zwischen Aufgeben und
Durchhalten. Filmisch übersetzt
werden diese zutiefst menschlichen
Geschichten in „Road-Movies”. Einen
der warmherzigsten und einfühlsamsten
ist „Broken Silence”: Ein Kartäuser-
mönch muss aufbrechen, um sein
Kloster vor dem Bankrott zu retten.
Sein Weg führt ihn nach Indien, wo
ihm eine seltsame Mitreisende
begegnet. Sie werden zu Gefährten, die
ihr Ziel suchen und dabei – ohne es
herauszufordern – mehr von Gott,
Glaube, Tod und sich selbst erfahren
als sie es für möglich gehalten hätten.
Veranstalter: Kulturverein

Sonntag, 23.05.2004
16 Uhr, Schloss Kremsegg

Oberösterreichisches
Hornensemble
Das Ensemble unter der Leitung von
Hans Pizka ist wieder einmal zu Gast
auf Schloss Kremsegg. Bei
Schönwetter findet die Veranstaltung
im stimmungsvollen Arkadenhof des
Schlosses statt.
Veranstalter: Musica Kremsmünster

Sonntag, 23.05.2004

ÖAV Tour - Hoheneck 1
165 m
Bergtour im Wolfgangseegebiet,
allerdings abseits des Trubels,
sehenswerte Rundsicht vom Gipfel,
ges. Gehzeit ca. 4 Std., Anmeldung:
Gerhard Binder Tel. (07583) 206 59
Veranstalter: Alpenverein Kremsm.

Sonntag, 30.05.2004
8:30 Uhr, Kaplaneikirche Kirchberg

Pfingsthochamt - Messe
zu Ehren der Hl. Zäzilia
Für vierst. gem. Chor und Orgel von
William Montillet
Orgel/Leitung: Kons. Josef Baurnhuber

Montag, 31.05.2004
9 Uhr, Stiftskirche, Pfingstmontag:
Firmung für Gäste
Gestaltet vom Kirchenchor Kirchberg
mit der “Deutsche Singmesse” von
Matthias Derschmidt (1763-1859) und
Pfingstmotetten u.a. von Franz
Schubert, J.Fr. Doppelbauer, Msgr. Joh.
Pretzenberger
Orgel/Leitung: Kons. Josef Baurnhuber

Montag, 31.05.2004

ÖAV Tour - Mannsberg
1.603 m, schöner, einsamer
Aussichtsberg bei Rosenau, Aufstieg
von Leopolden über die Lagalm, ges.
Gehzeit ca. 4 Stunden., Anmeldung:
Hans Soringauer Tel. (07583) 85 68
Veranstalter: Alpenverein Kremsm.

Pfingstmontag, 31.05.2004
9 Uhr, Kirchenplatz Kirchberg

Kirchweihfest in
Kirchberg
Veranstalter: Gemeinschaft Kirchberg

Samstag, 05.06.2004
8 - 12:30 Uhr, Feuerwehrhaus Kremsm.

Feuerlöscherüberprüfung
Alle 2 Jahre muss der Feuerlöscher
überprüft werden. Daher: kommen Sie
ins Feuerwehrhaus und besichtigen Sie
auch die neue Einsatzzentrale der FF
Kremsmünster
Veranstalter: Feuerwehr Kremsmünster

Samstag, 05.06.2004
20 Uhr, Stiftskirche Kremsmünster

Konzert des Carinthia
Chor Millstatt
Kartenvorverkauf EUR 12,— bei der
Volksbank Kremsmünster u. Bad Hall,
Abendkasse EUR 14,00. Der Reinerlös
kommt der Behindertentagesheimstätte
“DIG” zugute.
Veranstalter: Goldhaubengruppe

Sonntag, 06.06.2004
19:30 Uhr, Kaisersaal

Bruckner Messe in D-
Moll
Veranstalter: Chor des
Stiftsgymnasiums Kremsmünster,
Leitung: Pater Altman Pötsch

Sa und So, 5. und 6.6.2004
Sa. 8-18 Uhr und  So. 8-12 Uhr,
Bauhof Gablonzer Strasse 85
Siedlerverein-Flohmarkt
Am Samstag den 5.6 und Sonntag den
6.6.2004 findet der schon zur Tradition
gewordene jährliche Flohmarkt statt.
Waren dazu können ganzjährlich im
Siedlerhaus unter Tel. Nr. (0664) 990
74 11 abgegeben werden. Der
Reinerlös dient ausschließlich für
Geräteankäufe. Am Samstag den
5.6.2004 findet ab 18 Uhr ein
Dämmerschoppen statt. Wir freuen uns
jetzt schon auf Ihren Besuch.
Veranstalter: Siedlerverein Kremsm.

Sonntag, 06.06.2004

ÖAV Tour - Ewige Wand
Rundwanderung in Bad Goisern von
Bahnhof Jodschwefelbad über
Anzenau, Höllenloch und Ewige Wand
zur Mittelstation, weiter rund um den
Predigtstuhl, über das Törl, den
Steinberg und Anzenau wieder zurück
zum Ausgangspunkt. (Wer möchte,
kann nach der Ewigen Wand über den
Predigtstuhl ebenfalls Richtung Törl
gehen.) Ges. Gehzeit ca. 3 Std.,
Anmeldung: Hans Daichendt, Tel.
(07583) 73 98
Veranstalter: Alpenverein Kremsm.

Samstag, 12.06.2004
20 Uhr, Stiftskirche

Penn State University-
Choir
Ab 19 Uhr singt der Chor während der
Abendmesse, 20 Uhr Konzert,
Interpretationen von Anton Bruckner
Veranstalter: Eric Kux

Sonntag, 13.06.2004

ÖAV Tour - Traunstein
1.691 m, Aufstieg über den
Naturfreundesteig, 1 200 Hm im An-
und Abstieg, Anmeldung: Raimund
Schützenhofer Tel. (07583) 200 83
Veranstalter: Alpenverein Kremsm.

Sonntag, 13.06.2004

Naturfreunde Tour -
Nazogel
Veranstalter: Naturfreunde
Kremsmünster

www.kremsmuenster.at > Termine

Termine Mai | Juni
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Sonntag, 13.06.2004
Ort: Bezirkssporthalle Kremsmünster
(neben Hofermarkt) und Hofwiese.
3. Kremsmünsterer
Sommerbiathlon
(Laufen + Schießen)
In Zusammenarbeit mit dem OÖ -
Landesschützenverband
Offene Oberösterreichische
Meisterschaft 2004
Termin: Training: Samstag, 12. Juni
2004
Wettkampf: Sonntag, 13. Juni 2004
Bewerbe: Staffelbewerb mit Staffel-
und Einzelwertung. Lauflänge: je
Runde ca. 1,3 km.
Schießeinlagen: je Runde 5 Schuss, mit
Luftgewehr (Steyr Match, LG10 CO2).
Veranstalter: TUS Kremsmünster,
Sektion Schützenverein und TUS
Kremsmünster, Sektion Leichtathletik

Dienstag, 15.06.2004
19:00 Uhr, Kaisersaal des Stiftes
Die Zukunft Europas
Vortrag von Otto von Habsburg;
Vorverkauf bei den Geldinstituten und
in der Trafik Lesjak: 12 Euro/15 Euro
an der Abendkasse
Veranstalter: Rotary Club Kremsm.

Mittwoch, 16.06.2004
9:30 - 20 Uhr, Schloss Kremsegg

Flügelhorn-Symposium
Anlass für das internationale

Experten-Treffen in Sachen
Flügelhorn ist die

Präsentation eines
Bildbandes über die

umfassende
Sammlung von

Flügelhörnern
im
Musikinstru-

mentenmuseum.
Den Tag über wird es Vorträge und
Gespräche geben genau so wie eine
Führung und die Vorstellung des
Bildbandes. Zum musikalischen
Ausklang spielen Franz X.Streitwieser
und Ralph Dudgeon ein Konzert auf
einem Klappenflügel- bzw. einem
Clarinhorn.
Veranstalter: Musica Kremsmünster

Freitag, 18.06.2004
20 Uhr, Gusterberg
Sonnwendfeier
Veranstalter: TUS Kremsmünster,
Sektion Turnen

Samstag, 19.06.2004
20 Uhr, Kaisersaal, Stift Kremsmünster

Chorkonzert
Eine musikalische Reise von Bach über
Brahms bis hin zu Wolfgang Ambros,
Reinhard Fendrich, STS und Hubert
von Goisern.
Veranstalter: Vokalensemble
AUSSERDEM

Sonntag, 20.06.2004
7:30 Uhr, Abfahrt - TP Kulturzentrum

Naturfreunde
Familienwanderung -
Hütteneckalm
Veranstalter: Naturfreunde
Kremsmünster

Sonntag, 20.06.2004

ÖAV Tour -
Ötschergräben
Vom Bhf. Wienerbruck mit der
Mariazellerbahn nach Mitterbach,
Aufstieg auf die Gemeindealpe 1 626 m
(1/2 Aufstieg mit Sessellift), Abstieg
zum Ötscherbach, auf dem
wildromantischen Triftsteig wandern
wir im Ötschergraben zurück, ges.
Gehzeit ca. 6 Std, 600 Hm in An- und 1
000 Hm im Abstieg, Anmeldung: Franz
Schaufler Tel. (07583) 78 47
Veranstalter: Alpenverein
Kremsmünster

Sa - So, 26.06. und 27.06.2004

ÖAV Tour -
Kristallklettersteig
Sportklettersteig in hochalpiner
Umgebung, extrem schwierig (E)
Ausgangspunkt ist die Rudolfshütte 2
315 m (Aufstieg 2-3 Std.) Einstieg in
den Klettersteig auf 2 270 m, Ausstieg
auf 2 420 m, nach Absprache wird diese
Tour eventuell auch an nur einem Tag
durchgeführt, Anmeldung: Roman
Rodler Tel. (0664) 434 33 83
Veranstalter: Alpenverein
Kremsmünster

Samstag, 26.06.2004
Spielbeginn 10:30 Uhr, Veranstaltung
ganztägig; Faustballanlage Hofwiese
15. Faustball-
Ortsmeisterschaft
Jubiläums Faustballturnier für Hobby-
und Betriebsmannschaften.
Veranstalter: TuS Kremsmünster
Sektion Faustball

Samstag, 26.06.2004
20 Uhr; Stift Kremsmünster, Kaisersaal

Oö. Stiftskonzerte:
Wiener Virtuosen
Franz Schubert: 10 Deutsche Tänze
Wolfgang Amadeus Mozart: Violinen,
Viola und Viola und Violoncello A-
Dur, KV 581
Johann Strauß (Vater): Carneval in
Venedig Annenpolka Fortunagalopp
Johann Strauß (Sohn):
Frühlingsstimmen, Walzer
Eduard Strauß: Bahn frei, Polka
Jacques Offenbach: Ouvertüre zu
“Orpheus in der Unterwelt”
Veranstalter: Oö. Stiftskonzerte,
Domgasse 12, 4010 Linz, Tel. Nr.
(0732) 77 61 27

Sa und So, 26.06. und 27.06.2004

Naturfreunde Radtour
Wallersee-Mattsee
Anmeldung bei Herrn Alfred Thaller,
Tel. Nr. (07583) 74 43
Veranstalter: Naturfreunde
Kremsmünster

Sonntag, 27.06.2004
10 Uhr, Abfahrt Kulturzentrum
Naturfreunde
Radsternfahrt nach
Schlierbach
Veranstalter: Naturfreunde
Kremsmünster

Sonntag, 27.06.2004
Pfarrheim,
ganztägig
Pfarrfest
Veranstalter:
Pfarre
Kremsmünster

www.kremsmuenster.at > Termine

Termine Juni
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Geburten

Brunner Manuela und Manuel,
Papiermühlstraße 33/1 - Madlen

Kojic Staka und Drasko, Hofwiese 8 –
Aljosa

Ahrens Wanphen und Siegfried,
Kreuzberg 3 – Lena Angkana

Seibt Birgit und Ing. Christian, Am
Stiftsbahnhof 15 – Viktoria

Müller Doris und Neumüller Otmar,
Gablonzer Straße 81 – Sandra

Hetzendorfer Anna und Ing.
Zwicklhuber Manfred, Schürzendorf
1 – Johanna

Petraschek Romana und Forster
Roman, Papiermühlstraße 33/5 –
Tristan Roman

Astner Marianne und Andreas,
Strasserbauerberg 10 – Elisa Theresa

Hochzeit

Mag. Doris Platzl und Markus
Steinmaurer, In der Scheiben 32

Goldene Hochzeit

Bibermayr Irmgard und Franz,
Dirnberg 8

Klotz Ernestine und Karl, Josef-
Roithmayr-Straße 9

Diamantene Hochzeit

Koenings Hermine und Willi, Josef-
Roithmayr-Straße 11

Gratulationen zum
Geburtstag

Roiser Rosina (88), Josef-Assam-Str. 3
Roithner Ida (83), Josef-Runkel-Weg 8
Ettinger Otto (92), Bahnhofstraße 12
Mayr Georg (91), Mairdorf 1
Rimmer Maria (83), J.-Assam-Straße 4
Tatzreiter Rosa (84), Hehenberg 62
Gschwenter Maria (80), Gablonzer

Straße 46
Langeder Pauline (84), J.-Assam-Str. 3
Richardt Rosina (80), Franz-Lutzky-

Straße 18
Ritter Anna (85), Hofwiese 2
Schwaiger Johanna (83),

Templmannweg 7
Öllinger Franziska (85), Hofwiese 4
Steinmair Hildegard (83), Rudolf-

Hundstorfer-Straße 13
Kofler Sophie (92), Josef-Assam-Str. 3
Dr.med. Roithner Huberta (80), Josef-

Runkel-Weg 8
Koenings Willi (82), Josef-Roithmayr-

Straße 11
Eder Maria (81), Ziegelmairweg 2
Mayr Josefa (80), Wolfgangstein 21
Sattelmayer Maria (84), Sipbachzeller

Straße 34
Trenzinger Hubert (81), Gablonzer

Straße 37
Schwaiger Maria (80), J.-Assam-Str. 3
Steinmaurer Johann (80),

Wolfgangstein 13
Bürtlmair Maria (80), Helmberg 9
Höller Berta (83), Josef-Assam-Str. 3
Amatschek Josef (83), Subiacostraße 3
Kuntner Josefa (92), Sandberg 49
Thalinger Lisbeth (81), J.-Assam-Str. 3
Zodl Anna (85), Windfeld 3
Maier Margarete (90), Gosenhuberstr. 8
Hubinger Berta (90), J.-Assam-Straße 3
Bankler Anna (81), Landwid 2
Platzer Maria (87), Prandtauerstraße 18
Kronsteiner Margarethe (83),

Lärchenwaldstraße 23
Schachl Theresia (85), Krift 9
Mayr Maria (83), Mairdorf 1
Olwitz Stefan (81), Rudolf-

Hundstorfer-Straße 1
Breitenfelder Anna (82), Grub 12
Wallner Katharina (92) J.-Assam-Str. 3
Pakanecz Rosa (87), Franz-Hönig-

Straße 11
Lintner Anna (88), J.-Assam-Straße 3
Merkus Karl (89), J.-Assam-Straße 3

Hable Katharina (85), Mitterweg 8
Kellermann Hildegard (82),

Rettenpacherweg 16
Huemer Josef (89), Th.-Kinsky-Weg 10
Lamb Anna (87), Kreuzberg 4
Hackenberg Hilde (87), Josef-Assam-

Straße 3
Mair Josefa (80), Josef-Runkel-Weg 13

Wir bedauern 9
Todesfälle

Grasser Tanja, Welser Straße 16, gest.
in Wels, im 30. Lj.

Haas Franz, Josef-Assam-Straße 4,
gest. in Kirchdorf/Krems, im 80. Lj.

Appelt Arnold, Josef-Lederhilger-
Straße 9, gest. in Kirchdorf/Krems,
im 90. Lj.

Mandorfer Josef, Gustermairberg 14,
gest. in Kirchdorf/Krems, im 74. Lj.

Bande Luise, Josef-Assam-Straße 3,
gest. in Kremsmünster, im 95. Lj.

Löger Ludwig, Mühlberg 1, gest. in
Kirchdorf/Krems., im 74. Lj.

Bindl Gertrud, Heiligenkreuz 6, gest. in
Kremsmünster, im 73. Lj.

Konsulent Wascher Herta, Kirchberg 1,
gest. in Kremsmünster, im 96. Lj.

Lachmayr Friederika, Josef-
Lederhilger-Straße 7, gest. in
Kremsmünster, im 90. Lj.

Bürgerservice Standesamt 13. Feb. bis 14. April
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„Nach-haltig”

Der Klimawandel:
Zigtausende Opfer von
Klimakatastrophen und Ölverteilungs-
kriegen zeigen uns schon jetzt immer
deutlicher und für die Wissenschaft
nachvollziehbarer, wie teuer der
Wohlstand der reichen 20% der
Erdbevölkerung erkauft ist.

CO2 ist der mit Abstand größte
Klimaumwandler. Das Kraftfahrzeug
ist der größte CO2-Produzent. Was
kann nun der einzelne Autofahrer, was
können Sie unternehmen?

Was können Autofahrer
unternehmen?
Beim Autokauf den Verbrauch und
nicht die PS in den Vordergrund
rücken. Unter www.vcoe.at kann man
eine Auto-Umwelt-Hitliste abfragen.
Ähnliche Leistungen bietet der
ÖAMTC und der ARBÖ. Derzeit
führender: VW, Lupo 3 L. Eine
Alternative stellt auch Biosprit dar, für
den schon viele Kraftfahrzeuge von
Haus aus geeignet sind.

Auto sparen: Eine ordentlich geführte
Einkaufsliste kann viele Wege ersparen.
Kindern, die zu Fuß zur Schule gehen,
erspart man Haltungsschäden. Muss
man wirklich für eine schöne Wande-
rung zuerst 50km Auto fahren? Der
Phantasie sind keine Grenzen gesetzt.

Umsteigen auf den Umweltverbund:
Fuß, Rad, Öffentlicher Verkehr. Das

Fahrrad ist in und um den Ortskern das
schnellste Verkehrsmittel. Selbst der
Feuerwehrhauptmann benutzt es, um
im Alarmfall schnell die Zentrale zu
erreichen.

Wir haben in Kremsmünster das Glück
im Kreuzungsbereich zweier Bus- mit
einer Bahnlinie zu liegen. Der Zug
fährt praktisch stündlich: jeweils um ¼
nach der vollen Stunde nach Kirchdorf
und um ¾ nach Linz. Ein Zug hat bei
Schadstoffen, Verkehrsopfern u.ä. eine
20 bis 30x bessere Bilanz als das Auto!

Auto teilen: Darunter versteht man im
Fachjargon ein Netz von
Kraftfahrzeugen, die in größeren
Städten oft bei großen Bahnhöfen
einfach mit Chipkarte in Betrieb gesetzt
werden können. Voraussetzung:
Erweiterte ÖBB Vorteilscard oder
Mitgliedschaft bei www.denzeldrive.at.
Viele Menschen nutzen dieses Netz
schon und ersparen sich damit ein
eigenes Auto.

Auto teilen kann man natürlich auch in
der Verwandtschaft und/oder in der
Nachbarschaft. Oder auch am Weg zur
Arbeit. Salzburg unterstützt z.B.
Fahrgemeinschaften.

Wenn man aber das eigene Auto in
Betrieb setzen muss, sollte man
zumindest versuchen Sprit zu sparen.
Tipps dazu gibt es ebenfalls auf der
Homepage des VCÖ. Wer das Internet
nicht nutzt, kann eine Liste der
Spritspartipps auf der Gemeinde im
Zimmer 31 (Bauamt) abholen.

Bürgerservice

Kremsmünster blüht auf

Vielleicht ist es Ihnen auch schon
aufgefallen, auf vielen Wegen, Plätzen
und entlang so mancher Straße in und
um Kremsmünster ist ein ordentlicher
Frühjahrsputz erforderlich. Jeder der
viel zu Fuß unterwegs ist kennt Stellen
wo sich immer wieder Abfälle
ansammeln und so unserem Ortsbild
schaden. Besonders auffällige Stellen,
Wege und Straßen werden fotografiert
und künftig im Schaukasten beim
Tourismusbüro präsentiert.

“Unsere Gemeindebediensteten sind
auch nicht für die Beseitigung aller
Abfälle zuständig. Alleine die
Kontrolle und das Sauberhalten der
Sammelinseln sowie die zusätzlichen
Reinigungsarbeiten sind sehr
zeitaufwendig und verursachen
jährliche Kosten von ca. 30.000 Euro”,
meint Umweltausschuss-Obmann
Gerhard Resl. Er ersucht daher alle
Bewohner/innen von Kremsmünster
mitzuhelfen, das Bewusstsein für eine
saubere Umwelt und ein schönes
Ortsbild zu stärken.

Umweltqualität ist Lebensqualität!

Alle engagierten Kremsmünsterer/
innen vom – Kindergarten, Schulen ,
Gymnasium, Lehrer wie Schüler,
Erziehungsberechtigte, Vereine und
Wandergruppen sind die speziellen
Ansprechpartner für diese Aktion.
Wenn jeder seinen unmittelbaren
Wohn- und Lebensbereich sauber hält
dann können wir wieder stolz sagen –
Kremsmünster blüht auf.

Ansprechpartner vom Umweltaus-
schuss bei diesbezüglichen Anliegen
und Problemen sind Christine Stein-
mayr, Tourismusbüro Tel. 72 12,
Gerhard Bruckner, Gemeinde, Tel. 52
55-21, und Gerhard Resl, Tel. 76 82.

Durchführung einer
Biotopkartierung

Das Land Oberösterreich hat aufgrund
des OÖ. Natur- und Landschaftsschutz-
gesetzes 2001 zur Erfassung aller

ökologisch wertvollen Flächen sowie
zur Erhebung von wesentlichen land-
schaftlichen Strukturen eine Biotop-
kartierung durchzuführen. Ziel der
Biotopkartierung ist es, die noch
vorhandenen Reste natürlicher und
naturnaher Biotopflächen in und
außerhalb unserer Kulturlandschaft
genau zu lokalisieren, zu beschreiben
und aus naturschutzfachlicher Sicht zu
bewerten.

Beginn im Frühjahr 2004
Die Kartierung wird beginnend mit
Frühjahr 2004 über einen Zeitraum von
ca. 2 Jahren durchgeführt. Zur

Erfassung der einzelnen Biotopflächen
ist es unumgänglich, auch im
Privatbesitz befindliche Grundstücke
zu betreten. Die mit der Biotop-
kartierung beauftragten Personen haben
einen Lichtbildausweis sowie eine von
der Landesregierung auszustellende
Bestätigung mitzuführen und auf
Verlangen den betroffenen
Grundbesitzern vorzuweisen.

Die Bevölkerung von Kremsmünster
wird ersucht, die Durchführung der
Biotopkartierung im erforderlichen
Umfang zu unterstützen.

Umwelt
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Die Marktgemeinde Kremsmünster
schreibt hiermit gemäß den
Bestimmungen des Oö. Gemeinde-
Dienstrechts- und Gehaltsgesetz 2002
folgenden Dienstposten
geschlechtsneutral zur Besetzung aus:

Facharbeiter für den
Gemeindebauhof ab 1. Juli 2004
Die Marktgemeinde Kremsmünster
beabsichtigt, einen Facharbeiter für den
Gemeindebauhof, Arbeitsgruppe
Wasserleitung, ab 1. Juli 2004
aufzunehmen.

Anstellung in der Funktionslaufbahn
Gemeindedienst (GD) 19. Beschäf-
tigungsausmaß: 40 Wochenstunden (=
100 %); der Führerschein der Gruppe C
bzw. die Bereitschaft zur Ablegung
desselben ist ebenso Voraussetzung,
wie die geistige und körperliche
Eignung zur Ausübung aller
anfallenden Arbeiten und die
Bereitschaft zu Mehrleistungen am

Abend bzw. am Wochenende (z.B.
Bereitschaftsdienst, Winterdienst, ...).
Eine abgeschlossene Lehre als
Installateur oder in einem ähnlichen
Berufsfeld ist erforderlich, der
Führerschein E und die Wasserwart-
oder Wassermeisterprüfung ist
erwünscht.

Hilfsarbeiter für den
Gemeindebauhof ab 1. Juli 2004
Die Marktgemeinde Kremsmünster
beabsichtigt, einen Hilfsarbeiter für den
Gemeindebauhof, Arbeitsgruppe
Straßen und Bau, ab 1. Juli 2004
aufzunehmen.

Anstellung in der Funktionslaufbahn
Gemeindedienst (GD) 25. Beschäf-
tigungsausmaß: 40 Wochenstunden (=
100 %); die geistige und körperliche
Eignung sind Voraussetzung, die
Fähigkeit zur Ausübung von
verschiedenen handwerklichen
Tätigkeiten ist erwünscht.

Das Bezirksaltenheim Kremsmünster
sucht Dipl. Krankenpflegepersonal.
Geboten wird ein attraktiver und
sicherer Team-Arbeitsplatz in einem
Vertragsbedienstetenverhältnis zum
Sozialhilfeverband Kirchdorf, eine
leistungsorientierte Entlohnung, eine
qualifizierte Einarbeitung und die
Möglichkeit zur Weiterbildung.
Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis
spätestens 30.04.2004 an das
Bezirksaltenheim Kremsmünster,
Frau Heimleiterin Elisabeth
Schmidhuber (07583) 51 11, unter
Verwendung der dort aufliegenden
Bewerbungsbögen.

Stellenangebote

Allgemeine Voraussetzungen sind die Aufnahmeerfordernisse gemäß § 17 Oö.
Gemeinde-Dienstrechts- und Gehaltsgesetz 2002 wie die EU-Staatsbürgerschaft,
ein einwandfreies Vorleben, die volle Handlungsfähigkeit, ein Lebensalter von
ungefähr ab 20 Jahren und die für die Tätigkeit notwendige Eignung. Bei männ-
lichen Bewerbern ist der abgeleistete Zivil- oder Präsenzdienst erwünscht. Bewer-
bungsschreiben (Formular am Gemeindeamt oder auf der Homepage vorhanden)
mit handgeschriebenem Lebenslauf, Nachweis über Schul- und Berufsausbildung
und Passfoto müssen bis spätestens Freitag, 28. Mai 2004, 11:00 Uhr, an das
Marktgemeindeamt 4550 Kremsmünster, Rathausplatz 1, gerichtet werden.

Die Fa. Franz Felbermayr GmbH, Grub
13, 4621 Sipbachzell, sucht einen
Tischler mit abgeschlossener
Berufsausbildung und abgeleisteten
Präsenzdienst. Tischlerarbeiten mit
Schwerpunkt Modell– und Formenbau.
Nähere Auskunft unter Tel. Nr. (0664)
510 33 54

Das Rote Kreuz sucht engagierte und
verantwortungsbewusste
Altenfachbetreuer/innen mit
abgeschlossener Ausbildung zum/r
Altenfachbetreuer/in für die Mobile
Hilfe und Betreuung im Anstellungs-
ausmaß von 15 bis 25 Wochenstunden
als befristete Urlaubs- und Kranken-
standsvertretung für Kirchdorf. Anfor-
derungen: ehrenhaftes Vorleben,
Führerschein Gruppe B, Privat-Pkw.
Geboten wird: Fort- und Weiterbildung,
Supervision sowie ausführliche

Einschulung in einen selbstständigen
Tätigkeitsbereich. Ihre schriftliche
Bewerbung richten Sie bitte an:
Österreichisches Rotes Kreuz,
Landesverband Oberösterreich, Referat
Gesundheits- und Soziale Dienste,
4020 Linz, Körnerstraße 28, Tel. (0732)
76 44-174, Fax (0732) 76 44-170,
E-Mail: roland.sperling@o.redcross.
or.at

Gesucht wird deutschsprachige
Urlaubs- und Krankenstands-
vertretung für den Raum Krems-
münster. Täglich 6 Stunden – Teilzeit
oder geringfügige Beschäftigung.
Auskunft unter Tel. Nr. (0676) 846 01
55 01 od. (0676) 846 01 55 03

Das Landhotel Schicklberg sucht
Aushilfskräfte für Service und Küche;
Auskunft unter Tel. Nr. (07583) 55 00

Firmenaufruf für die
Ferial- und
Nebenjobbörse

Das JugendService des Landes Oö
bietet Firmen heuer wieder kostenlos
die Möglichkeit Ferialarbeiterinnen und
Ferialarbeiter für den Betrieb zu finden.
Sie müssen nur unter

http://www.jugendservice.at/jobs

das Formular für die Ferial- und
Nebenjobbörse 2004 ausfüllen und
"Jobangebote absenden" anklicken oder
telefonisch, unter (070) 17 99, ein
Jobformular bestellen, ausfüllen und
abschicken.

Die Stellenangebote werden dann auf
der Homepage des JugendService
veröffentlicht. Diese Jobangebote
können auch in der Regionalstelle in
Kirchdorf, von Montag bis Mittwoch,
jeweils von 14 bis 17 Uhr, persönlich
und telefonisch unter der Nummer
(07582) 604 16, abgefragt werden.

2.000 Ferial- und Nebenjobs
Im vergangenen Jahr wurden 2.000
Ferial- und Nebenjobs sowie
Praktikumsplätze von zahlreichen
Firmen zusammengetragen und es soll
auch in diesem Jahr den Ferial-
arbeiterinnen und Ferialarbeitern zB
die Möglichkeit gegeben werden, die
Lehrstellen im Sommer schon gut
kennenzulernen.
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Feuerlöscher-
überprüfung

Am Samstag, 5. Juni
findet im Feuerwehrhaus
Kremsmünster eine
Feuerlöscherüberprüfung
statt. Zeitraum: 8:00 Uhr
bis 12:30 Uhr. Die
Kosten dafür betragen
EUR 6,50 pro
Feuerlöscher.

Wohnraum

Eigentumswohnung mit ca. 83 m²
Wohnfläche zu verkaufen, Darlehens-
übernahme möglich. Auskunft unter
Tel. Nr. (0676) 324 81 25

Verkaufe Eigentumswohnung in
Kremsmünster (Hofwiese), 54 m²,
Halbpaterre, teilmöbliert, vorteilhafte
Raumaufteilung, sonnige Loggia,
eigener Autoabstellplatz, Kellerabteil,
Landesdarlehen und Hypothekar-
darlehen kann übernommen werden
(0676) 620 44 97

Geschäftsraum

Vermiete schöne Räumlichkeiten, 160-
350 m² mit eigenem Parkplatz, für
Ausstellung bzw. Büro in bester Lage
in Kremsmünster, direkt an der
Bundesstraße, Nähe Autobahn,
Auskunft unter (07583) 75 82

Geschäftslokal mit Auslagen im
Ortszentrum von Kremsmünster zu
verkaufen oder zu vermieten;
Geschäftsfläche: 250 – 350 m²; das
Geschäft ist sehr gut teilbar, da es über
zwei Eingänge verfügt und somit auch
für zwei Mieter bestens geeignet ist.
Geeignet für Verkauf - Lager - Büro-
räume - Gewerbe  Sofort beziehbar !!
Besichtigung nach tel. Vereinbarung
(07228)64 60-321 od. (0664)421 36 49

Schönes Geschäftslokal (32 m²) am
Marktplatz 6 mit Schaufenster, für
Büro, Geschäft, Kunsthandwerk oder
dgl. zu vermieten. Auskunft unter Tel.
Nr. (07583) 84 38

Objekt Haupt-
straße 6, 1. Stock,
Zentrumslage,
öffentliche
Parkplätze
unmittelbar vor
dem Objekt
ausreichend
vorhanden, zu
vermieten: 240 m²
ohne
Zwischenmauern,

eigener Aufgang, breite Stiege,
Aufgang von Hauptstraße aus,
Teilfläche kann auch vermietet werden,
Umbau ist von Mieter vorzunehmen,
Heizung – Fernwärme; Auskunft unter
Tel. Nr. (07582) 632 15 oder Tel. Nr.
(0664) 162 21 22.

Neue Betriebe

Modegeschäft LUBA in der
Hauptstraße
Seit 8. April befindet sich am Standort
Hauptstraße 4 ein neues Modegeschäft:
LUBA – new shape in fashion bietet
Mode für Junge und Junggebliebene.
Knallige Farben und frische Schnitte
zeichnen die diesjährigen Modelinien
der angebotenen Modemarken wie z. B.
Cecil, Tom Tailor und Sisters Point aus.
Geschäftsführer Christoph Ortner und
sein Team freuen sich auf Ihren
Besuch!

Motorradgeschäft Joe Berger in der
Hauptstraße
Anfang Februar 2004 wurde ein
Motorradgeschäft in der Hauptstraße 21
eröffnet. Unter der Bezeichnung „Joe’s
Fightclub” wird die amerikanische
Motorradmarke „BUELL” vertrieben.
Joe’s Fightclub ist der einzige „Buell
only” Händler in Österreich. Diese
Motorradmarke wird auch auf
speziellen Kundenwunsch individuell
umgebaut bzw. in verschiedenen
„Outfits” ausgeliefert. Es werden nur
Arbeiten an Buell’s durchgeführt.
Andere Motorradmarken oder Mopeds
sind nicht erhältlich. Lederbekleidung,
Helme usw. sowie Leistungs-
steigerungs-Kits als auch Auspuff-

anlagen werden im Geschäft
angeboten. Öffnungszeiten: Di – Fr
9:00-12:00, 14:00-18:00 Uhr, Sa 9:00 –
13:00 Uhr, Montag geschlossen. Joe
Berger, Hauptstraße 21, 4550
Kremsmünster, Tel. (07583) 502 94,
Fax (07583) 505 42, E-Mail:
joeberger@aon.at, www.buell-
fightclub.at.

Werbeagentur Contentschmiede am
Marktplatz
Seit 20. März findet sich am Marktplatz
5 direkt neben dem Postamt die
Werbeagentur Contentschmiede.
Printmittel aller Art sowie Strategien
für Kommunikation bzw. Internet
werden vom Team rund um die
Geschäftsinhaberin Sandra Taibon
individuell auf jede Anforderung
abgestimmt. Die Contentschmiede
berät Sie und Ihr Unternehmen in allen
Belangen der Werbung gerne bei einem
ausführlichen Gespräch.

Kleintierpraxis erweitert
Öffnungszeiten
In der Kleintierpraxis Dr. Oberhuber
werden die Öffnungszeiten wesentlich
erweitert. Für die Kleintiere ist ab 1.
Mai 2004 Frau Mag. Johanna
Schatzlmayr zuständig. Neben der
fachlichen Basisversorgung, wie
Röntgen, Diätberatung, Blutlabor,
Kastration und Chirurgie steht das
Ordinationsteam auch in allen Fragen
der Vorbeugung oder Tierhaltung zur
Verfügung, im Frühjahr speziell mit
vorbeugenden Therapien gegen
Parasiten, wie Zecken, Flöhe und
Würmer. Besonderes Augenmerk sollte
den älteren „Tiersemestern” gelten, die
häufiger und schneller an alters-
spezifischen Erkrankungen leiden.
Kleintierpraxis Dr. Oberhuber,
Hauptstrasse 13, 4550 Kremsmünster,
Tel. (07583) 78 28, Öffnungszeiten:

Mo. 9:00 – 11:00 / 18:00 – 19:00
Di. 18:00 – 19:00
Mi. 9:00 – 11:00
Do. 18:00 – 19:00
Fr. 9:00 – 11:00 / 18:00 – 19:00
Sa. 9:00 – 11:00

Inserate Betriebe
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Bürgerservice Gesunde Gemeinde Soziales

Stammtisch für
pflegende Angehörige

Die Pflege chronisch Kranker bringt für
den pflegenden Angehörigen
körperliche und seelische Belastungen.
Der Pflegestammtisch soll dem
Angehörigen die Möglichkeiten bieten,
gemeinsam diese Probleme zu
thematisieren, Erfahrungen
auszutauschen und fachliche
Informationen für diese Tätigkeit zu
erhalten.

Einmal pro Monat treffen sich die
Teilnehmer unter der Betreuung einer
dipolmierten Gesundheits- und
Krankenschwester für 2 Stunden. Beim
Erfahrungsaustausch werden
persönliche und fachliche pflegerische
Belange entsprechend den
Bedürfnissen der pflegenden
Angehörigen angesprochen.
Die Kosten werden von der
Gemeinde und dem Land OÖ
übernommen. Interessierte
können sich im Gemeindeamt bei
Herrn Steinmaurer, Tel. 52 55, oder bei
Frau Auguste Stallinger, Tel. 205 95,
anmelden. Anmeldeschluss ist am 10.
Mai 2004. Ein
Gesundheitsförderungsprojekt der
Aktion „Gesunde Gemeinde”

Die Stammtische finden im Gasthof
König jeweils um 19:00 Uhr statt.
Termine für das Jahr 2004: 18. Mai, 08.
Juni, 13. Juli, 14. September, 12.
Oktober, 09. November, 14. Dezember

Gesunde Küche

Die Aktion „Gesunde
Gemeinde” veranstaltet
einen Workshop, der für die
kommende warme Jahreszeit Einblicke
in die „leichte Sommerküche” bringen
soll. Herr Gerhard Kranawendtner
(Gasthaus Hüthmayr) wird den
Umgang mit heimischen Produkten aus
dem Garten nahe bringen, damit Sie
selbst in Ihrer Küche köstliche, leichte
Gerichte zubereiten können.

Als besonderes Highlight demonstriert
Ihnen der „Gemüse-

Schnitzweltmeister” Xiang Wang
verschiedene „Gemüse-
Schnitzdekorationen”. Der Workshop
umfasst 2 Abende und beginnt am 7.
Juni 2004 um 18:30 Uhr in der Küche
unserer Hauptschule. Der 2. Teil findet
am 17. Juni 2004 zur gleichen Zeit am
gleichen Ort statt.

Maximale Teilnehmerzahl 12 Personen.
Preis pro Teilnehmer/in inkl.
Materialkosten EUR 30,00. Anmel-
dungen bitte unter Tel. (07583) 52 55-
22.

Informations- und
Diskussionsabend über
„Versorgung im Alter”

Diese Veranstaltung am Mittwoch,
12. Mai, um 19:30 Uhr im
Kulturzentrum Kino bietet die
Möglichkeit, sich über alle
aktuellen Dienste und Angebote

zu informieren. Folgende Referate
sind geplant:

Pflege zu Hause:
Herr Mag. Bernhard Gruber von der
Volkshilfe spricht über die Angebote
bei der Pflege zu Hause
(Haushaltsservice, Altenbetreuung,
mobile Therapien, Hauskrankenpflege):
Inhalt, Kosten und Grenzen dieser
Dienste.

Betreubares Wohnen:
Über die Erfahrungen, Möglichkeiten

und Kosten von „Betreubarem
Wohnen” in bereits bestehenden
Einrichtungen berichtet ebenfalls

Herr Mag. Bernhard Gruber von der
Volkshilfe.

Altenheim:
Heimleiterin Frau Elisabeth
Schmidhuber und Pflegedienstleiter
Herr Josef Manigatterer vom
Altenheim Kremsmünster berichten
über Angebote, Antragstellung, Kosten
und Betreuungsmöglichkeiten im
Altenheim.

Betreubares Wohnen in
Kremsmünster:
Bürgermeister Franz Fellinger

informiert über den aktuellen Stand
„Betreubares Wohnen in
Kremsmünster”: Standort, Baubeginn,
Baukosten, Betriebsbeginn.

Im Anschluss an die Vorträge
beantworten die Referenten, unter der
Diskussionsleitung von Frau Mag. Julia
Haslinger (Kremstaler Rundschau),
Fragen aus dem Publikum.

Oma-Dienst: Betreuung
für Kinder zu Hause

Der Ausschuss für Familie, Frauen und
Senioren möchte in Kremsmünster
einen „OMA – Dienst” einrichten. Wir
suchen daher Leihomas

- um Familien und speziell allein
erziehende und berufstätige Frauen
bei der schwierigen Aufgabe,
Kinder, Haushalt und Beruf unter
einen Hut zu bringen, zu
unterstützen,

- um älteren Damen, die nicht mehr
im Berufsleben stehen, ihre freie
Zeit aber gerne der Kinderbetreuung
widmen wollen, eine erfüllende
Tätigkeit zu ermöglichen,

- um den Kindern, die vielleicht keine
eigene Oma (mehr / in der Nähe)
haben, den Wunsch nach einer Oma
zu erfüllen.

Es ist geplant, mit dem OMA-Dienst
des „Katholischen Familienverbandes”
in Linz und mit der Krabbelstube der
Fa. Greiner (die von der Drehscheibe
Kind” in Steyr betreut wird) zusammen
zu arbeiten. Wir achten darauf,
Familien und „OMAS” zusammen zu
führen, die auch gut zueinander passen
und sich langfristig miteinander wohl
fühlen.

Am Gemeindeamt melden
Wenn Sie also daran interessiert sind,
eine Familie als Leihoma zu unter-
stützen und zu bereichern, oder sie
andererseits eine Leihoma suchen, dann
melden Sie sich bitte im Gemeindeamt
bei Frau Manuela Eder, Tel. Nr.
(07583) 52 55, DW 11 oder DW 12.
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Das Jahr 2003 wurde von den Feuer-
wehren mit den Jahresvollversamm-
lungen abgeschlossen. Dabei konnte
man das große Engagement der 192
Feuerwehrmänner in Kremsmünster
sehen. War das Jahr 2002 durch das
Hochwasser mit Technischen Einsätzen
gekennzeichnet, so war das Jahr 2003
durch den Waldbrand in Rosenau, wo
alle 3 Feuerwehren im Einsatz waren,
und durch den Großbrand bei der Fa.
Happy Pool in Ried/Traunkreis
gekennzeichnet.

Weiters wurden 2003 sehr viele
“Kleine Einsätze” (Wassertransport,
Wespennester, Verkehrswegsicherun-
gen) bewältigt. Hier bewährt sich die
sehr gut ausgerüstete Feuerwehr mit
Piepser und Meldeempfänger, wo fast
jeder Feuerwehrmann einzeln alarmiert
werden kann.

Bei den Feuerwehren von Kremsmün-
ster (Kommandant Gerhard Bruckner),
Irndorf (Kommandant Ludwig
Schickmaier) und Krühub (Komman-
dant Franz Obermair) wurden so 540
Technische Einsätze mit ca. 3.100
Stunden und 67 Brandeinsätze mit ca.
2.200 Stunden geleistet.

600 Mal ausgerückt
Dies bedeutet dass die Feuerwehren in
Kremsmünster öfter als 600 Mal zum
Schutz von Kremsmünster ausgerückt
sind und dabei 5.300 Stunden

aufgewendet haben. Dazu kommen
noch unzählige Stunden für Übungen
und sonstige Dienste.

Viele Übungen erforderlich
Dies ist jedoch nicht die einzige
geleistete Stundenzahl in Krems-
münster. Hierfür brauchen die
Feuerwehrmänner natürlich viele
Übungen und Ausbildungsstunden,
damit sie das sehr moderne Gerät
bedienen können.

Damit dieses Gerät auch angeschafft
werden kann, unterstützen die
Gemeinde Kremsmünster, die Firmen,
Banken und die Bevölkerung von
Kremsmünster die Feuerwehr sehr gut.
„Damit wird es uns ermöglicht, immer
wieder unsere Geräte auf dem Stand der
Technik zu halten”, bedankt sich
Gerhard Bruckner, der als Pflicht-
bereichskommandant von Krems-
münster viel Verantwortung trägt.

Eine Großfamilie ...
Gerhard Bruckner, der im Vorjahr in die
Fußstapfen seines Vaters als Feuerwehr-
kommandant der Feuerwehr Krems-
münster trat, hält auch sehr viel auf
Kameradschaft: „Mir ist bewusst wie
wichtig jeder einzelne Feuerwehrmann
unserer drei Feuerwehren ist. Ob die

Bürgerservice Feuerwehren

Feuerwehren: 5.300 Stunden für Kremsmünster

Jugend oder auch die älteren Mitglieder,
alle haben ihren Platz und ihre Aufgabe in
der Feuerwehr, wie früher in
Großfamilien.

... mit der Jugend als Schwerpunkt
Die Jugend ist unsere Zukunft, daher
haben wir auch dieses Jahr 2004 zum Jahr
der Jugend ausgerufen. Es werden
verschiedene Veranstaltungen und
Einladungen an die Jugend gerichtet.

Sollte ein Jugendlicher oder auch
Erwachsener Interesse an der Feuerwehr
haben so kann er sich jederzeit mit dem
Feuerwehrkommandanten der jeweiligen
Feuerwehr in Verbindung setzen.

Das ist Aufgabenvielfalt: ... Tierbergung

... Fahrzeugbergung

... Vordringen in verrauchtes Gebäude mit schwerem Atemschutz
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Praktischer Arzt
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: Tel. 141
(Rotes Kreuz). Bei Notfällen: Tel. 144

Feiertagsdienst Ärzte
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Notruf-Nummern

Feuerwehr-Notruf 122
Gendarmerie 133
Rettung 144
Aktueller Ärztedienst 141
Telefonseelsorge 142
Psychosozialer Notdienst
(rund um die Uhr erreichbar) (0732) 65 10 15
Feuerwehr-Bereitschaft
(für “kleinere“ Notfälle) (0699) 11 08 14 01
Gemeinde-Bereitschaft
(außerhalb Dienstzeit) (0664) 524 85 17
Tierkadaver
(Tierkörperverwertung Regau) (07672) 294 54

Tag Zahnarzt

Bürgerservice Freibad

01.05. Dr. Helmut Koppelhuber
4560  Kirchdorf/Krems (07582) 636 56

02.05. Dr. Friedrich Pramhofer
4553 Schlierbach (07582) 830 20

09.05. Dr. Alexander Ogris
4594  Grünburg (07257) 71 18

16.05. Dr. Renate Berger
4560  Kirchdorf/Krems (07582) 620 72

20.05. Dr. Gerald Frey
4591  Molln (07584) 38 50

23.05. Dr. Christian Leithner
4580  Windischgarsten (07562) 524 20

30.05. Dr. Alfred Milajkovics
4580 Windischgarsten (07562) 85 01

31.05. Dr. Angelika Häupl
4550  Kremsmünster (07583) 63 66

06.06. Dr. Irina Pramhofer
4553 Schlierbach (07582) 830 20

10.06. Dr. Dietmar Aichberger
4563 Micheldorf (07582) 634 30

13.06. Dr. Gerd Feldkirchner
4560  Kirchdorf/Krems (07582) 621 35

20.06. Dr. Armin Dorninger
4563  Micheldorf (07582) 625 36

27.06. Dr. Fritz Huemer
4643 Pettenbach(07586) 88 20

Freibad erhält neuen 5-m-Turm aus
Edelstahl

Für Schwimmsportler sieht es im Freibad Kremsmünster
derzeit etwas trist aus: die Sprungtürme aus Beton mit 1
m, 3 m und 5 m Sprunghöhe wurden im April abgebaut.
Altersschwäche (rund 35 Jahre) lautete die Diagnose. Ein
neuer Sprungturm aus Edelstahl wird jedoch bis
spätestens 15. Mai 2004 an der gleichen Stelle errichtet.
Ab diesem Zeitpunkt wird das Freibad für die heurige
Saison geöffnet.

Öffnungszeiten sind wieder an Schönwettertagen von 9:00
bis 19:30 Uhr. Mit diesem neuen Sprungturm bleibt
gewährleistet, dass im Kremsmünsterer Freibad neben den
Familien auch in Zukunft die Sportler eine Freude haben
werden, mit dem Sprungturm und mit einem 50m-Becken.

Das Freibad Kremsmünster bietet:
Große Liegewiese (19.000 m²) mit schattenspendenden
Bäumen, drei Kleinkinderbecken, Familienbecken,
Sportbecken (50 m), Sprungturm mit 5-m, 3-m und 1-m,
51-m-Langrutsche, Breitrutsche, Strömungskanal, auf ca.
24 ° vorgewärmtes Wasser, Sportbereich mit Beach-
Volleyball-Platz, ausreichend Parkplätze in der näheren
Umgebung.

Informationen unter Tel. (07583) 52 91.
Er war einmal … und kommt bald wieder: der Freibad-Sprungturm in
Kremsmünster




